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Einladung zur Sitzung des Gemeinderates
Zur Beratung der nachstehend aufgeführten Tagesord-
nungspunkte findet am 

Mittwoch, 15.02.2017, 18.00 Uhr,

im Rathaus Edingen, Bürgersaal, eine 
öffentliche Sitzung des Gemeinderates

statt.
Hierzu wird die Bevölkerung herzlich eingeladen.
Die Tagesordnung und Beratungsunterlagen liegen im Sit-
zungssaal für die Zuhörerinnen und Zuhörer zur Einsicht-
nahme aus.
Tagesordnung:

1.       Fragestunde der Bürgerinnen und Bürger
2.       Bekanntgabe der Beschlüsse der nichtöffentlichen

Sitzungen
3.       Gemeindehaushalt 2017
3.1.    Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haus-

haltsjahr 2017
3.1.1. Finanzplanung 2016 bis 2020
3.2.    Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs Wasserversor-

gung für das Wirtschaftsjahr 2017
3.2.1. Finanzplanung für den Eigenbetrieb Wasserversor-

gung 2016 bis 2020
4.        Bildung von Haushaltsresten im Haushaltsjahr 2016
5.       Nutzung kommunaler Sportstätten: Kleinhallenbad

Edingen
• Antrag des Turnvereins 1890 Edingen e.V. auf

Neueinstellung der Beckentiefe zur Abhaltung von
Schwimmunterricht im Kleinhallenbad

6.       Zustimmung zur Wahl des Abteilungskommandan-
ten und des stellvertretenden Abteilungskomman-
danten der Freiwilligen Feuerwehr Edingen-Neckar-
hausen - Abteilung Neckarhausen

7.       Prüfung der Bauausgaben der Gemeinde Edingen-
Neckarhausen 2011 bis 2015

8.       Annahmen von Spenden an die Gemeinde Edin-
gen-Neckarhausen gem. § 78 Abs. 4 GemO

8.1.    Spende für den Sozialfonds
8.2.    Spendenbericht 2016
8.3.    Sozialfonds 2016
8.4.    Flüchtlingshilfefonds 2016
9.       Überlassung von kommunalen Veranstaltungsstät-

ten
• Schlosspark / Schlosshof Neckarhausen

10.     Bekanntgaben
11.     Anfragen aus dem Gemeinderat
Michler
Bürgermeister

Gemeinde Edingen-Neckarhausen 
Öffentliche Bekanntmachung des Bürgerentscheids

Durch ein vom Gemeinderat zugelassenes Bürgerbe-
gehren gegen den Aufstellungsbeschluss des Bebau-
ungsplans „Edingen-Südost-Mittelgewann II" wird ein
Bürgerentscheid nach § 21 der Gemeindeordnung
(GemO) in der Gemeinde Edingen-Neckarhausen not-
wendig. 

Der Bürgerentscheid findet am Sonntag, 26.03.2017 statt.
Entschieden ist die Frage in dem Sinne, in dem sie von der
Mehrheit der gültigen Stimmen mit „Ja“ oder „Nein“
beantwortet wurde, sofern diese Mehrheit mindestens 20
% der Stimmberechtigten beträgt. 
Bei Stimmengleichheit gilt die Frage als mit „Nein“ beant-
wortet.
Stimmberechtigt sind Deutsche im Sinne von Artikel 116
des Grundgesetzes sowie Staatsangehörige eines ande-
ren Mitgliedstaates der Europäischen Union (Unionsbür-
ger), die am Abstimmungstag das 16. Lebensjahr vollen-
det haben, seit mindestens drei Monaten in der Gemeinde
mit Hauptwohnung wohnen und nicht vom Wahlrecht
bzw. Stimmrecht ausgeschlossen sind. 
Diese werden von Amts wegen in das Wählerverzeichnis
eingetragen und können wählen.
Der Bürgermeister ist berechtigt, vom Unionsbürger zur
Feststellung seines Stimmrechts einen gültigen Identitäts-
ausweis sowie eine Versicherung an Eides statt mit der
Angabe seiner Staatsangehörigkeit zu verlangen.
Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis

Personen, die ihr Wahlrecht für Gemeindewahlen durch
Wegzug oder Verlegung der Hauptwohnung aus der
Gemeinde verloren haben und vor Ablauf von drei Jahren
seit dieser Veränderung wieder in die Gemeinde zuziehen
oder dort ihre Hauptwohnung begründen, sind mit der
Rückkehr stimmberechtigt.
Stimmberechtigte, die nach ihrer Rückkehr am Abstim-
mungstag noch nicht mindestens drei Monate in der
Gemeinde wohnen oder ihre Hauptwohnung begründet
haben, werden nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis
eingetragen.
Stimmberechtigte Unionsbürger, die nach § 26 Bundes-
meldegesetz nicht der Meldepflicht unterliegen und
nicht in das Melderegister eingetragen sind, werden
ebenfalls nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis einge-
tragen. 
Dem schriftlichen Antrag auf Eintragung in das Wählerver-
zeichnis hat der Unionsbürger eine Versicherung an Eides
statt mit den Erklärungen nach § 3 Abs. 3 und 4 der Kom-
munalwahlordnung beizufügen.
Vordrucke für diese Erklärung hält das Bürgermeisteramt
Edingen-Neckarhausen bereit. 
Die Anträge auf Eintragung müssen schriftlich gestellt
werden und – ggf. samt der genannten eidesstattlichen
Versicherung – spätestens bis zum Sonntag, 05.03.2017,
beim Bürgermeisteramt Edingen-Neckarhausen, einge-
hen. 
Edingen-Neckarhausen, 09.02.2017
Simon Michler
Bürgermeister

Bürgermeister-Sprechstunde 
Die nächste Sprechstunde von Bürgermeister Simon
Michler findet am Donnerstag, 23.02.2017, von 16.00 bis
18.00 Uhr, im Rathaus Edingen, 1.OG, Zimmer 1.04,
statt.
Termine mit dem Bürgermeister außerhalb der Sprech-
stunde können über das Sekretariat vereinbart werden.
Kontakt:

Christiane Schell, Telefon: 06203/808202
E-Mail: christiane.schell@edingen-neckarhausen.de

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN &

MITTEILUNGEN DER GEMEINDE
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Umlegung nach dem Baugesetzbuch

(BauGB)

∇ „Ecke Grenzhöfer Straße - Hauptstraße“

I. Beschluss über die Aufstellung des Umlegungsplans

Der Umlegungsausschuss „Ecke Grenzhöfer Straße -
Hauptstraße“ der Gemeinde Edingen-Neckarhausen hat
in seiner Sitzung am 02.02.2017 den Umlegungsplan
gemäß § 66 Abs. 1 des Baugesetzbuches (BauGB) in der
Fassung vom 23.09.2004 (BGBl. I S. 2414), zuletzt geän-
dert durch Artikel 6 des Gesetzes vom 20.10.2015 (BGBl.
I S. 1722), für folgende Grundstücke (Flurstücke) der
Gemarkung Edingen aufgestellt: Flst.Nr.: 149, 150, 151,
152.
Der  Umlegung  liegt  der seit  15.01.2015  rechtsverbind-
liche  Bebauungsplan  „Ecke Grenzhöfer Straße – Haupt-
straße“ zugrunde.
Der Umlegungsplan besteht aus der Umlegungskarte und
dem Umlegungsverzeichnis für die Ordnungsnummern 1
bis 5.
II. Einsichtnahme, Zustellung von Auszügen

Der Umlegungsplan kann im Rathaus Edingen-Neckar-
hausen, Hauptstraße 60, Zimmer 2.11, 68535 Edingen-
Neckarhausen während der üblichen Dienststunden ein-
gesehen werden. 
Der Umlegungsplan kann nur von demjenigen und nur
insoweit eingesehen werden, als ein berechtigtes Interes-
se dafür dargelegt wird.
Den Beteiligten wird nach § 70 Abs. 1 BauGB ein ihre
Rechte betreffender Auszug aus dem Umlegungsplan
zugestellt.
III. Ablauf der Frist für die Anmeldung von Rechten

In der Bekanntmachung des  Umlegungsbeschluss ist zur
Anmeldung von Rechten aufgefordert worden. Nach § 48
Abs. 2 Satz 2 BauGB ist die Frist zur Anmeldung von
Rechten mit dem Tag des Beschlusses über die Aufstel-
lung des Umlegungsplanes abgelaufen.
Edingen-Neckarhausen, 09.02.2017
Der Vorsitzende des Umlegungsausschusses:
Michler
Bürgermeister

Satzung über die Entschädigung für ehren-

amtliche Tätigkeit vom 19. Januar 2017 
Aufgrund des § 4 in Verbindung mit § 19 der Gemeinde-
ordnung für Baden-Württemberg hat der Gemeinderat am
19.01.2017 folgende 

S a t z u n g

beschlossen:
§ 1

Entschädigung nach Durchschnittssätzen

(1) Ehrenamtlich Tätige erhalten den Ersatz ihrer Auslagen
und ihres Verdienstausfalls nach einheitlichen Durch-
schnittssätzen. Hiermit sind auch eventuelle Ausfälle in
der Rentenversicherung abgegolten.
(2) Der Durchschnittssatz beträgt bei einer zeitlichen Inan-
spruchnahme 
bis zu 4 Stunden 40,00 Euro
von mehr als 4 bis 8 Stunden 50,00 Euro
von mehr als 8 Stunden (Tageshöchstsatz)      60,00 Euro

§ 2

Berechnung der zeitlichen Inanspruchnahme

(1) Der für die ehrenamtliche Tätigkeit benötigten Zeit wird
je eine halbe Stunde vor ihrem Beginn und nach ihrer
Beendigung hinzugerechnet (zeitliche Inanspruchnahme).
Beträgt der Zeitabstand zwischen zwei ehrenamtlichen
Tätigkeiten weniger als eine Stunde, so darf nur der tat-
sächliche Zeitabstand zwischen der Beendigung der ersten
und Beginn der zweiten Tätigkeit zugerechnet werden.
(2) Die Entschädigung wird im Einzelfall nach dem tat-
sächlichen, notwendigerweise für die Dienstverrichtung
entstandenen Zeitaufwand berechnet.
(3) Für die Bemessung der zeitlichen Inanspruchnahme
bei Sitzungen ist nicht die Dauer der Sitzung, sondern die
Dauer der Anwesenheit des Sitzungsteilnehmers maßge-
bend. Die Vorschriften des Absatzes 1 bleiben unberührt.
Besichtigungen, die unmittelbar vor oder nach einer Sit-
zung stattfinden, werden in die Sitzung eingerechnet.
(4) Die Entschädigung für mehrmalige Inanspruchnahme
am selben Tag darf zusammengerechnet den Tages-
höchstsatz nach § 1 Abs. 2 nicht übersteigen.

§ 3

Aufwandsentschädigung

(1) Gemeinderäte erhalten anstelle des Ersatzes ihrer Aus-
lagen und ihres Verdienstausfalles für die Teilnahme an
den Sitzungen des Gemeinderats und für ihre sonstigen
Tätigkeiten in Ausübung ihres Amtes, die außerhalb der
Sitzung liegen, eine Aufwandsentschädigung.
Diese wird gezahlt in
1. Monatsbeträgen von 110,00 Euro
2. als Sitzungsgeld für die Teilnahme an Sitzungen der

Ausschüsse des Gemeinderats in Höhe von
40,00 Euro je Sitzung.
§ 1 Abs. 1 Satz 2 gilt entsprechend.

(2) Die Fraktionssprecher erhalten zusätzlich zu den in § 3
Abs. 1 genannten Beträgen eine monatliche Aufwands-
entschädigung von 40,00 Euro.
(3) Die Fraktionssprecher erhalten für die Teilnahme an
Fraktionssprechersitzungen ein Sitzungsgeld i.H.v. 40,00
Euro je Sitzung.
(4) Die sonstigen Mitglieder der Ausschüsse erhalten
anstelle des Ersatzes ihrer Auslagen und ihres Verdien-
stausfalls für die Teilnahme an Ausschusssitzungen eine
Aufwandsentschädigung von 40,00 Euro je Sitzung.
(5) Die ehrenamtlichen Stellvertreter des Bürgermeisters
erhalten für jeden Kalendertag der Vertretung (Verhinde-
rungsvertretung) eine Aufwandsentschädigung von 60,00
Euro.
Für sonstige kurzfristige Vertretungen eine Aufwandsent-
schädigung von 15,00 Euro je Stunde.
(6) Die Monatsbeträge der Aufwandsentschädigung nach
Abs. 1 Nr. 1 und Abs. 2 und das Sitzungsgeld nach Abs. 1
Nr. 2 und Abs. 3 werden für die im jeweiligen Jahr ent-
schädigungspflichtigen Sitzungen vierteljährlich nach-
träglich gezahlt.
Sie sind im Falle der Erkrankung und des Urlaubs eines
Anspruchsberechtigten längsten drei Monate weiterzu-
zahlen.

§ 4

Erstattung von Aufwendungen für die Pflege oder

Betreuung von Angehörigen

(1) Ehrenamtliche Mitglieder des Gemeinderats, die
durch schriftliche Erklärung gegenüber dem Bürgermei-
ster glaubhaft machen, dass ihnen in einem bestimmten
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Zeitraum erforderliche Aufwendungen für die entgeltliche
Betreuung von pflege- und betreuungsbedürftigen Ange-
hörigen während der Ausübung ihrer Tätigkeit entstehen,
erhalten folgende Entschädigung:
bis zu 4 Stunden 30,00 Euro
von mehr als 4 bis 8 Stunden 40,00 Euro
von mehr als 8 Stunden (Tageshöchstsatz)      50,00 Euro
Die ehrenamtlichen Mitglieder des Gemeinderats haben
den Bürgermeister über Änderungen bei den Vorausset-
zungen für diese Erstattung während des bestimmten 
Zeitraums unverzüglich zu unterrichten. Der Bürgermei-
ster kann von den Erstattungsempfängern den Nachweis
des Vorliegens der Voraussetzung für die Erstattung ver-
langen.
(2) Absatz 1 gilt entsprechend bei anderen für die Gemein-
de ehrenamtlich Tätigen.
(3) Wer Angehöriger ist, bestimmt sich in entsprechender
Anwendung des § 20 Abs. 5 des Verwaltungsverfahrens-
gesetzes für Baden-Württemberg.

§ 5

Bei Dienstverrichtungen außerhalb des Gemeindegebie-
tes erhalten ehrenamtlich Tätige neben den Entschädi-
gungen nach § 1 Abs. 2 und § 3 eine Reisekostenvergü-
tung in entsprechender Anwendung der Bestimmungen
des Landesreisekostengesetzes.
Maßgebend ist die Reisekostenstufe B, für die Fahrtko-
stenerstattung die für die Dienstreisenden der Besol-
dungsgruppen A 8 bis A 16 geltende Stufe.

§ 6

Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am 01.04.2017 in Kraft. Gleichzeitig
tritt die Satzung über die Entschädigung für ehrenamtliche
Tätigkeit vom 21.04.2010 außer Kraft.
Edingen-Neckarhausen, 20.01.2017
Michler
Bürgermeister 
Hinweis:

Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg -
GemO - oder aufgrund der Gemeindeordnung beim
Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4
GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb
eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung
gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden ist;
der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu
bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die
Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die
Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.
Abweichend hiervon kann die Verletzung der Verfahrens-
oder Formvorschriften nach Ablauf der Jahresfrist von
jedermann geltend gemacht werden, wenn der Bürger-
meister dem Satzungsbeschluss nach § 43 GemO wegen
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat, oder wenn vor
Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde den
Satzungsbeschluss beanstandet hat oder ein anderer die
Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften inner-
halb der Jahresfrist geltend gemacht hat.

Bericht aus dem Technischer Ausschuss
Am Donnerstag, 02.02.2017 tagte der des Technischen
Ausschusses unter Vorsitz von Bürgermeister Simon
Michler öffentlich und fasste folgende Beschlüsse:

Dem Antrag der SpVgg. Fortuna 1910 Edingen e.V. auf
Verlängerung der Baugenehmigung zum Neubau eines
Vereinshauses in der Hauptstraße 147 wurde zugestimmt. 
Ebenfalls zugestimmt wurde dem Bauantrag zum Neubau
eines zweigeschossigen Wohnhauses auf dem Eckgrund-
stück Grenzhöfer-Straße/Theodor-Heuss-Straße.
Dem Antrag auf Befreiung zur Errichtung eines Carports
auf  der Gartenfläche auf dem Grundstück Ler-chenweg
17 wurde zugestimmt.

Neues Einsatzfahrzeug für den Gemeinde-

bauhof in Betrieb genommen!

Bild: BMA
Mehr als 34 Jahre lang leistete der Unimog U 1700 der
Gemeinde gute Dienste, nun war es Zeit für einen Ersatz.
Nach langer Suche – aus Kostengründen wurde ein Vor-
führfahrzeug bevorzugt – wurde ein passender Unimog
gefunden. 
Am 31.01.2017 übergab Stefan Dülk, Fa. Kurt Herold
GmbH, an Bürgermeister Simon Michler und die Kollegen
des Bauhofs das Fahrzeug. 
Der Unimog U 427 war zuvor als Vorführfahrzeug im Mer-
cedes-Werk in Wörth am Rhein im Einsatz. Das Fahrzeug
erfüllt die neuesten Abgasnormen (Euro 6, Onboard-Dia-
gnose mit abgasbeeinflussenden Systemen und NOx-
Kontrolle). 
Neben dem Winterdienst, der Grünanlagenpflege, den
Mäh- und Kehrarbeiten dient es darüber hinaus mit dem
bereits vorhandenen Anhänger als Zug- und Transport-
fahrzeug.

Wehrrechtsänderungsgesetz
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an

das Bundesamt für das Personalmanagement der

Bundeswehr 

Die §§ 15 und 24a des Wehrpflichtgesetzes wurden zum
01.07.2011 ausgesetzt.
An deren Stelle tritt der § 58 Abs. 1 Wehrpflichtgesetz mit
der einmaligen Übermittlungspflicht pro Jahr.
Damit entsprechende Informationsmaterialien den betrof-
fenen Jahrgängen zugestellt werden können, übermitteln
die Meldebehörden nach Abs. 2 Satz 1 dem Bundesamt
für Wehrverwaltung jährlich bis zum 31. März folgende
Daten > Familienname, Vorname & gegenwärtige
Anschrift < zu Personen mit deutscher Staatsangehörig-
keit, die im nächsten Jahr volljährig werden.
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Die Datenübermittlung unterbleibt, wenn die Betroffenen
gegenüber der Meldebehörde nach § 36 Abs.2 des
Bundesmeldegesetzes widersprochen haben. 
Widersprüche gegen eine Datenübermittlung sind bis zum
30.03.2017 an die Gemeinde Edingen-Neckarhausen,
Hauptstraße 60, 68535 Edingen-Neckarhausen zu rich-
ten.
Kontakt: 

Bürgerservice, Ulrike Voit, Telefon: 06203/808209, 
E-Mail: ulrike.voit@edingen-neckarhausen.de 

Gemeindeehrung: Ehrung für besondere 

Leistungen im Jahr 2016
Ehrungsvorschläge bis zum 15. März einreichen! 

Die Gemeinde Edingen-Neckarhausen würdigt alljährlich
die Leistungen ihrer Mitbürgerinnen und Mitbürger, die
besondere Leistungen im kulturellen und sportlichen
Bereich vollbracht haben.
Desweiteren  ehrt die Gemeinde Mitbürgerinnen und Mit-
bürger, die ehrenamtlich in verantwortlicher Position bei
einem örtlichen Verein, Gruppierung bzw. Organisation
tätig sind mit einem 25-, 20- bzw. 15-jährigen Engage-
ment.    
Die Auszeichnungen, die unter Anwendung der Ehrensat-
zung und der Ehrungsrichtlinien der Gemeinde Edingen-
Neckarhausen zugesprochen werden, werden im Rahmen
eines Festakts überreicht.  
Einreichungsfrist und Formvorgaben bitte beachten! 

Die Einreichungsfrist für Vorschläge von Personen, die im
Jahr 2016 derartige Leistungen erbracht und bei der
Gemeindeehrung berücksichtigt werden sollen, endet am
15.03.2017. 
Im November 2016 wurden den Vorschlagsberechtigten
sowie den örtlichen Vereinen und Organisationen die
erforderlichen Unterlagen zugestellt. 
Ehrungsvorschläge bitten wir unter Verwendung der ent-
sprechenden Formblätter fristgerecht bei der Gemeinde
Edingen-Neckarhausen, Hauptstraße 60, 68535 Edingen-
Neckarhausen einzureichen. 
Erzielte Leistungen sind durch Urkunden, Zertifikate oder
Presseartikel nachzuweisen. 
Die Ehrungsrichtlinien und die erforderlichen Formblätter
sind im Rathaus Edingen, Hauptamt, Zimmer 1.12, erhält-
lich oder können auf der Gemeindehomepage: www.edin-
gen-neckarhausen.de heruntergeladen werden. 
Kontakt: 

Hauptamt, Klaus Kapp, Telefon: 06203/808205,
E-Mail: klaus.kapp@edingen-neckarhausen.de

Abwasserverband „Unterer Neckar“

mit Sitz in Edingen-Neckarhausen 
Satzung zur Änderung der Verbandssatzung

Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg (GemO) vom 03.10.1983 in der derzeit geltenden
Fassung und der §§ 5,6 und 21 des Gesetzes über kom-
munale Zusammenarbeit vom 16.09.1974 (Ges. Bl. S.40)
in der heute geltenden Fassung hat die Verbandsver-
sammlung des Abwasserverbandes „Unterer Neckar“ am
06.12.2016 folgende Änderung des Verbandssatzung
vom 27.03.1984, zuletzt geändert durch Änderungssat-
zung vom 02.12.2014, beschlossen:

§ 1

Der § 11 Abs. 2a) und Absatz 2b) der Verbandssatzung
vom 27. März 1984, ergänzt durch die Änderung der Ver-
bandssatzung vom 08.07.1986, zuletzt geändert durch
die Satzung zur Änderung der Verbandssatzung vom 02.
Dezember 2014, wird wie folgt geändert:
a) Kläranlage

Für die Kläranlage und den nicht aufteilbaren gemeinsa-
men Betriebsaufwand (z.B. Personalausgaben, Abwas-
serabgabe, nicht objektbezogene Versicherungen etc.)
wird die Betriebskostenumlage nach dem Schlüssel aus
Abwassermengengleichwerte und Verschmutzungs-
gleichwerte aufgeteilt (Aktualisierung Verteilerschlüssel
Betriebskostenumlage, Erläuterungsbericht vom
14.11.2016).
Danach entfällt auf
Edingen-Neckarhausen 22,37 v.H. Anteil
Ladenburg 19,87 v.H. Anteil
Heddesheim 17,72 v.H. Anteil
Schriesheim 25,80 v.H. Anteil
Ilvesheim 14,24 v.H. Anteil

a) Hebewerke

Die Betriebskostenumlage für die Hebewerke wird nach
Maßgabe der errechneten jährlichen Schmutzwasser- und
Regenabflussmengen festgesetzt (Aktualisierung Vertei-
lerschlüssel Betriebskostenumlage, Erläuterungsbericht
vom 14.11.2016).
Danach enfallen auf
Hebewerk II: Heddseheim 

100,00 v.H. Anteil Heddesheim 
Hebewerk III: Ladenburg 

24,50 v.H. Anteil Ladenburg
75,50 v.H. Anteil Heddesheim
Hebewerk IV/V: Ladenburg 

29,08 v.H. Anteil Ladenburg
21,67 v.H. Anteil Heddesheim
49,25 v.H. Anteil Anteil Schriesheim
Hebewerk VI: Edingen-Neckarhausen 

100,00 v.H. Anteil Edingen-Neckarhausen
Hebewerk VII: Edingen-Neckarhausen 

100,00 v.H. Anteil Edingen-Neckarhausen
Hebewerk VIII: Ladenburg 

25,16 v.H. Anteil Ladenburg
74,84 v.H. Anteil Schriesheim
Hebewerk IX: Edingen-Neckarhausen 

100,00 v.H. Anteil Edingen-Neckarhausen
Hebewerk X/I: Edingen-Neckarhausen 

100,00 v.H. Anteil Edingen-Neckarhausen
Hebewerk XI: Edingen-Neckarhausen 

100,00 v.H. Anteil Edingen-Neckarhausen
Pumpwerke Ilvesheim 

100,00 v.H. Anteil Ilvesheim
§ 2

Der § 3 Absatz 3 der Verbandssatzung vom 27.03.1984
wird wie folgt geändert:
Für die Bau- und Investitionskostenverteilung der Kläran-
lage gilt der jeweils aktuell zu Grunde gelegte Schlüssel,
der das arithmetische Mittel aus Abwassermengengleich-
werte und Verschmutzungsgleichwerte, zuletzt geändert
durch Beschluss der Verbandsversammlung vom
06.12.2016 mit Wirkung zum 01.01.2017, beinhaltet. 
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Diese Satzung tritt am 01.01.2017 in Kraft.
Edingen - Neckarhausen, 06.12.2016        
Michler
Verbandsvorsitzender
Hinweis:

Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg
(GemO) bzw. des Gesetzes über kommunale Zusammen-
arbeit (GKZ) oder aufgrund der Gemeindeordnung beim
Zustandekommen dieser Satzungen wird nach § 4 Abs. 4
GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb
eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzungen
gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden ist;
der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu
bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die
Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die
Bekanntmachung der Satzungen verletzt worden sind.
Abweichend hiervon kann die Verletzung der Verfahrens-
oder Formvorschriften nach Ablauf der Jahresfrist von
jedermann geltend gemacht werden, wenn der Bürger-
meister den Satzungsbeschlüssen nach § 43 GemO
wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat, oder wenn
vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde die
Satzungsbeschlüsse beanstandet hat oder ein anderer
die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften
innerhalb der Jahresfrist geltend gemacht hat.

Bau- und Grundstücks-GmbH 

Edingen-Neckarhausen
Jahresabschluss der Bau- und Grundstücks-GmbH

Edingen-Neckarhausen für das Geschäftsjahr 2014

Die Gesellschafterversammlung der Bau- und Grundstücks-
GmbH Edingen-Neckarhausen hat in der Sitzung am
14.12.2016 den Jahresabschluss der Gesellschaft zum
31.12.2015 mit folgendem Ergebnis festgestellt:

Gewinn- und Verlustrechnung 

vom 01.01.2015 bis 31.12.2015

Geschäftsjahr Vorjahr

Euro Euro

1. Umsatzerlöse 469.211,01 463.115,36
2. Sonstige betriebliche 

Erträge 408,77 850,00
3. Personalaufwand

Löhne und Gehälter incl. 
soziale Abgaben und
Aufwendungen für 
Altersvorsorge und 
Unterstützung 6.299,68 6.287,52

4. Abschreibungen auf 
Sachanlagen 71.758,00 71.758,00

5. Sonstige betriebliche 
Aufwendungen 211.401,29 208.098,76

6. Sonstige Zinsen und 
ähnliche Erträge 551,25 2.826,29

7. Zinsen und ähnliche 
Aufwendungen 111.658,73 111.658,73

8. Ergebnis der 
gewöhnlichen 
Geschäftstätigkeit 69.053,33 68.988,64

9. Steuern vom Einkommen und Ertrag

- davon Aufwendungen aus der Zuführung und Auflösung
latenter Steuern 
Euro 16.760,00 9.425,91 9.429,08

10. sonstige Steuern 4.089,11 4.089,11
13.515,02           13.518,19

11. Jahresüberschuss 55.538,31           55.470,45
Der Jahresüberschuss 2015 wird auf neue Rechnung vor-
getragen.
Der uneingeschränkte Bestätigungsvermerk des
Abschlussprüfers vom 26.10.2016 liegt vor.
Jahresabschluss und Lagebericht liegen in der Zeit vom
10.02.2017  bis 20.02.2017 im Betriebsgebäude des
Abwasserverbandes „Unterer Neckar“, Neckarstraße 99,
68535 Edingen-Neckarhausen, Besprechungsraum Ober-
geschoss, öffentlich aus.
Ludwig Ehrly
Geschäftsführer

Allgemeinverfügung des 

Landratsamtes Rhein-Neckar-Kreis 
-.Veterinäramt und Verbraucherschutz.-

zum Schutz vor der aviären Influenza 

vom 31.01.2017  Az: 0353-17
Auf Grund von § 13 der Geflügelpest-Verordnung  i. V. m.
§§ 38 Abs. 11 und 6 Abs. 1 des Tiergesundheitsgesetzes
, des § 4 der Viehverkehrsverordnung  und § 1 Abs. 3 des
Gesetzes zur Ausführung des Tierseuchengesetzes
erlässt das Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis folgende

Allgemeinverfügung

1. Für alle privaten und gewerblichen Tierhalter, die Geflü-
gel i.S. des § 1 Abs. 2 Nr. 2 der Geflügelpestverord-
nung, d.h. Hühner, Truthühner, Perlhühner, Rebhühner,
Fasanen, Laufvögel, Wachteln, Enten und Gänse, die in
Gefangenschaft aufgezogen oder gehalten werden, im
Gebiet folgender Städte und Gemeinden des Landkrei-
ses: Altlußheim, Brühl, Dossenheim, Eberbach, Edin-
gen-Neckarhausen, Hockenheim, Ilvesheim, Ketsch,
Ladenburg, Neckargemünd, Schönbrunn und Schwet-
zingen in unmittelbarer Nähe (500 Meter-Zone) zu den
Ufern des Rheins inkl. Altrhein/Altrheinarmen, des 
Neckars inkl. Neckararmen/-kanal und der Seen zwi-
schen Kriegbach und Wagbach der Gemarkung Alt-
lussheim, des Hohwiesensees sowie der weiteren Seen
an der Speyerer Straße der Gemarkung Ketsch, der
Anglerseen zwischen Kollerstraße und Leimbach der
Gemarkung Brühl, der Anglerseen am Rheinweg und
des Sees auf der Kollerinsel der Gemarkung Brühl
sowie des Anglersees am Leimbach der Gemarkungen
Brühl/Schwetzingen/Edingen-Neckarhausen, halten,
wird eine Aufstallung des Geflügels angeordnet
a) in geschlossenen Ställen oder 
b) unter einer Vorrichtung, die aus einer überstehenden,

nach oben gegen Einträge gesicherten dichten
Abdeckung und einer gegen das Eindringen von
Wildvögeln gesicherten Seitenbegrenzung bestehen
muss.

2. Vom Tierhalter für den eigenen Bestand eingesetzte
Transportfahrzeuge und Transport-behältnisse für
Geflügel und Tauben, sind nach § 17 Abs. 3 Nr. 2 der
Viehverkehrs-verordnung nach jedem Transport am
Zielort zu reinigen und zu desinfizieren.
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3.  Börsen und Märkte sowie Veranstaltungen ähnlicher
Art, bei denen Geflügel und gehaltene Vögel anderer
Arten als Geflügel außer Tauben verkauft, gehandelt
oder zur Schau gestellt werden, sind in den Gebieten
nach Nr. 1 verboten. 
Lokale Geflügel- oder Vogelausstellungen durch orts-
ansässige Kleintierzucht-organisationen sind für deren
Mitglieder vom Verbot ausgenommen, sofern die Ver-
anstaltung in geschlossenen Räumen durchgeführt
wird. Geflügel und gehaltene Vögel anderer Arten
außer Tauben dürfen aus den unter Nr. 1 genannten
Gebieten zum Zwecke der Teilnahme an Börsen, Märk-
ten sowie Veranstaltungen ähnlicher Art nicht ver-
bracht werden.

4. Die sofortige Vollziehung der in den voranstehenden
Nummern 1 bis 3 des Tenors getroffenen Regelungen
wird gemäß § 80 Satz 1 Abs. 2 Nr. 4 Verwaltungsge-
richts-ordnung (VwGO) angeordnet.

5. Die Allgemeinverfügung gilt am Tag nach ihrer Veröf-
fentlichung als bekannt gegeben. Sie endet mit Ablauf
des 15. März 2017, solange keine öffentliche Bekannt-
gabe einer Fristverlängerung erfolgt.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats
nach Bekanntgabe Widerspruch beim Landratsamt
Rhein-Neckar-Kreis, Heidelberg, oder bei jeder anderen
Dienststelle des Rhein-Neckar-Kreises erhoben werden.

Hinweise

1. Auf die Vorgaben gem. § 3 und § 4 Abs. 1 Nr. 1 der
Geflügelpestverordnung hinsichtlich der allgemein gel-
tenden Vorgaben zur Fütterung und Tränkung sowie zur
Früherkennung bei gehäuften Verlusten wird hingewie-
sen.

2. Auf die Verordnung des BMEL vom 18. November 2016
wird verwiesen. 

3. Es wird empfohlen, die tierseuchenrechtlich erforderli-
che Zulassung von Geflügelhändlern anhand der Vorla-
ge des entsprechenden Zulassungsbescheides vor der
Bestellung von Geflügel durch den Tierhalter zu über-
prüfen. Alternativ ist die Liste der zugelassenen Han-
delsbetriebe im Internet abrufbar unter:
https://tsis.fli.bund.de/Home/BMEL/_fserve.aspx?f=w
Pc1cSMtJVajbGs2KwSoJQ%3d%3d 

4. Nach § 26 Abs. 1 der Viehverkehrsverordnung sind Hal-
ter von Hühnern, Enten, Gänsen, Fasanen, Perlhüh-
nern, Rebhühnern, Truthühnern, Wachteln oder Laufvö-
geln verpflichtet, die Art der Tätigkeit der zuständigen
Behörde vor Beginn der Tätigkeit unter Angabe ihres
Namens, ihrer Anschrift und der Anzahl der im Jahres-
durchschnitt voraussichtlich gehaltenen Tieren, ihrer
Nutzungsart und ihres Standortes bezogen auf die
jeweilige Tierart mitzuteilen.

5. Ordnungswidrig i. S. d. des § 64 Nr. 17 der Geflügel-
pest-Verordnung und des § 32 Abs. 2 Nr. 3 des Tierge-
sundheitsgesetzes handelt, wer vorsätzlich oder fahr-
lässig dieser Allgemeinverfügung zuwiderhandelt. Die
Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße bis zu
30.000 Euro geahndet werden.

6. Es können von der zuständigen Behörde nach § 13
Abs. 3 Geflügelpest-Verordnung im Einzelfall Ausnah-
men von der in dieser Verfügung angeordneten Aufstal-
lungspflicht genehmigt werden, soweit 

a) eine Aufstallung wegen der bestehenden Haltungs-
verhältnisse nicht möglich ist,

b) sichergestellt ist, dass der Kontakt zu Wildvögeln auf
andere Weise wirksam unterbunden wird, und

c) sonstige Belange der Tierseuchenbekämpfung nicht
entgegenstehen.

7. Die labordiagnostischen Abklärungsuntersuchungen
zur Früherkennung im Sinne des 
§ 4 Abs. 1 Nr.1 der Geflügelpest-Verordnung sowie die
virologischen Untersuchungen im Rahmen einer Aus-
nahmegenehmigung von der Aufstallungspflicht in Risi-
kogebieten, die an den Landesuntersuchungsein-
richtungen durchgeführt werden, sind für Geflügelhal-
tungen in Baden-Württemberg kostenfrei. 

8. Die Allgemeinverfügung und ihre Begründung kann von
jedermann während der Dienstzeiten im Landratsamt
Rhein-Neckar-Kreis, Veterinäramt und Verbraucher-
schutz, Adelsförsterpfad 7, 69168 Wiesloch, Zimmer
Nr. 002, eingesehen werden.

31.01.2017
gez. Dr. Michael

Reparieren ist die beste Wahl

Auch dieses Mal freuen wir uns wieder, den Gästen unse-
rer Veranstaltung ein repariertes und funktionsfähiges
Gerät mit nach Hause geben zu können. Immer wieder
kommt die Frage auf, rentiert sich eine Reparatur bei die-
sem alten Teil überhaupt. Bei uns muss sich nichts rentie-
ren, bei uns gibt es keine Berechnung zur  Wirtschaftlich-
keit. 
Wir haben uns das Ziel gesetzt, unserer Wegwerfmenta-
lität entgegen zu wirken. Die Müllberge gerade im Bereich
Elektroschrott sind entschieden zu hoch. So können wir
nicht weitermachen.
Unsere Straßen und Plätze sind weitestgehend sauber
und es liegt auch fast kein Unrat herum. Die Müllabfuhr
und die Mülltrennung funktionieren bei uns gut. Aber
schon bei einem Urlaub im südlichen Europa sehen wir,
dass diese Selbstverständlichkeit dort nicht gilt. Viele
Städte sind verdreckt und an den Stränden türmt sich der
Plastikmüll. In der sogenannten Dritten Welt, wo haupt-
sächlich unsere Konsumgüter produziert und entsorgt
werden, kann von Bewusstsein für unsere Umwelt über-
haupt keine Rede sein. Es zählt dort nur noch die billigste
Produktionsweise, um eine möglichst hohe Gewinnmarge
zu erzielen und die Konsumenten in der westlichen Welt
mit Schnäppchenpreisen zu beglücken.
Es ist aber leider so, dass wir alle nur diese eine Erde
haben. Die Smogprobleme in vielen asiatischen Groß-
städten, die Abholzung der Regenwälder in Brasilien oder
die Verschmutzung der Weltmeere mit Chemikalien und
Plastikmüll betrifft uns in Europa genauso. Es darf aber
auch nicht verschwiegen werden, dass die Bundesregie-
rung mit der Umweltproblematik auf der Stelle tritt. Von
der einstigen Vorreiterrolle bei der Reduzierung des
Schadstoffausstoßes haben wir uns längst verabschiedet.
Auch für dieses Dilemma ist einzig und allein die Maxi-
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mierung der Gewinne verantwortlich.
Unsere nächste Veranstaltung findet wieder in der Graf-
von-Oberndorff-Schule in Neckarhausen statt. Termin:
Samstag, 18.02.2017, von 14.00 bis 17.00 Uhr.
Kontakt:

Lokale Agenda, „Repair Cafe“ Edingen-Neckarhausen,
Herbert Henn, Telefon: 06203/82335, 
E-Mail: sihema-henn@t-online.de / Rolf Stahl, Telefon:
06203/85416
Homepage: www.repaircafe-edingen-neckarhausen.de

Das neue Programm ist da!

Unsere Mitbürgerinnen und Mitbürger können sich ab
sofort wieder zu einem der vielen Kurse der Volks-
hochschule Edingen-Neckarhausen schriftlich anmel-
den. 
Das neue Programm I.2017 ist fertig und lag letzte Woche
dem Amtlichen Mitteilungsblatt bei. Auch auf der Home-
page der Gemeinde finden Sie das neue Programm unter
„Freizeit/VHS“, in beiden Rathäusern und in der Buch-
handlung „Bücherwurm“ (Rathausstraße 14) liegen unse-
re Programmhefte aus. 
Schwerpunkte liegen dieses Jahr in den Bereichen
Gesundheit und Kultur. Neben den vielen bekannten
Angeboten können wir auch mit einigen Neuerungen auf-
warten. Schauen Sie einfach mal rein.
Die Kurse und Veranstaltungen beginnen ab dem
20.02.2017.
Abweichend davon startete die Vortragsreihe „Frauenkul-
turkreis“ bereits am 01.02.2017 und das „Forum“ beginnt
am 14.02.2017.
Konzert-Tipp: Kröger und Soror präsentieren Klassik,

Pop & Jazz

Bereits am Sonntag, 19.02.2017 dürfen wir Sie zu einem
weiteren Konzerterlebnis in diesem Jahr einladen: „The
modern Cello-Piano-Duo“ mit Clemens Kröger (Klavier)
und Daniel Sorour (Violoncello) treten am Sonntag,
19.02.2017, 17.00 Uhr, im großen Sitzungssaal im Schloss
in Neckarhausen auf. Die beiden bieten einen Querschnitt
aus Klassik, Pop und Jazz im neuen Gewand. Der Eintritt
beträgt 10,00 Euro. 
Der Theaterbus Heidelberg fährt auch in diesem Jahr

zu den Heidelberger Schlossfestspielen!

Nach der großen Resonanz bei der letztjährigen Theater-
busfahrt zu den Heidelberger Schlossfestspielen mit über
250 Mitreisenden, fährt der Theaterbus Heidelberg in die-
sem Jahr am Mittwoch, 12.07.2017 zur Vorführung: „Das
Wirtshaus im Spessart“ nach Wilhelm Hauff (Beginn:
20.30 Uhr).
Die Linie 4 bedient die Gemeinden  Heddesheim, Laden-
burg, Ilvesheim und Edingen-Neckarhausen.
Bis zum 15.04.2017 gilt der Frühbucherrabatt von 10 %:
Kategorie I: 49,02 Euro (ohne Frühbucherrabatt: 52,80
Euro); Kategorie II: 40,92 Euro (ohne Frühbucherrabatt:
43,80 Euro). Ermäßigte Preise für Schwerbehinderte,
Schüler, Studierende, Auszubildende, Bundesfreiwilligen-
dienstleistende sowie Inhaber des Heidelberg-Passes
gibt es auf Anfrage.
Die Anmeldung erfolgt über die Volkshochschule oder
direkt über das Theater und Orchester Heidelberg, Nadine
Wagner, Telefon: 06221/5835353, E-Mail: nadine.wag-
ner@heidelberg.de.
Geschäftszeiten: 

Dienstag, 10.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag, 14.00 bis 18.00 Uhr                                                    

AUS DEM GEMEINDEGESCHEHEN
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Kontakt:         

VHS-Geschäftsstelle, Rathaus (Schloss) Neckarhausen, 
Hauptstraße 389, Zimmer 1, 68535 Edingen-Neckar-
hausen, Telefon: 06203/808250,  E-Mail: vhs@edingen-
neckarhausen.de      

KIEN-Planungstreffen am Donnerstag, 23. Februar 

Um 19.00 Uhr treffen wir uns im Bistro „Azzurro“ beim
Freizeitbad in Neckarhausen. Nach einem Rückblick zum
Kinderweihnachtsmarkt – was war gut, was weniger, was
könnte/sollte man ändern – wenden wir uns dem Jubi-
läumsprogramm im Mai 2017 zu. KIEN feiert 10jähriges
Bestehen. 
Wer mehr wissen möchte und evtl. bei der Organisation
der KIEN-Veranstaltungen mitwirken oder Ideen einbrin-
gen möchte, ist an diesem Abend ein gern gesehener
Gast.        
Kontakt:

Kunst- und Kulturinitiative Edingen-Neckarhausen (KIEN),
E-Mail: info@kultur-im-ort.net

Am 11. März großer Flohmarkt „rund ums Schulkind“

Der Förderverein der Pestalozzi-Schule Edingen veran-
staltet nun schon zum 15. Mal seinen beliebten „Floh-
markt rund ums Schulkind“. 
Dieser findet am Samstag, 11.03.2017 von 13.00 bis
15.00 Uhr in der Turnhalle der Pestalozzi-Schule statt. 
Angeboten wird wie immer alles rund ums Schulkind, also
Kleidung ab Größe 122 bis 188 und dementsprechende
Größen, Spielsachen, Gesellschaftsspiele, jede Menge
Bücher, Sportausrüstungen, Musikinstrumente, Fahrräder
und vieles mehr.
Der Flohmarkt ist auf Kommissionsbasis, d.h. die Verkäu-
fer sind nicht selbst anwesend, sondern zahlen eine Ver-
kaufsprovision. 
Unsere Cafeteria mit selbstgebackenem Kuchen auch
zum Mitnehmen zugunsten des Fördervereins hat schon
ab 12.00Uhr geöffnet. Wir freuen uns auf Sie.
Informationen bezüglich des Flohmarktes gibt es bei Ulri-
ke Schmidt, Telefon:  06203/890757, E-Mail:
ulrike_schmidt70@web.de. 
Kontakt: 

Förderverein der Pestalozzi-Schule e.V., 1. Vorsitzender
Bernd Winterbauer, Telefon: 06203/4201054, E-Mail: foer-
derverein.pestalozzischule@gmail.com 
Facebook: Kinder in Edingen

Workshops

Neu in diesem Jahr ist unser Workshop-Programm mit

monatlich wechselnden Wochenend-Angeboten
(Samstag/Sonntag jeweils ab 14.00 Uhr). Und wer Lust
zum „airbrushing“ hat: Der Workshop  findet im April statt.
Deswegen bieten wir am 18. und 19. 02.2017 unseren
„Schweiß-Workshop“/ „Aktivtag“ an. Am 11. und
12.03.2017 ist dann der erste Musik-Workshop 2017.
Anmeldungen sind – wie bisher – bis einen Tag vorher
möglich. Die Workshops sind in der Regel kostenlos.
Jugendrat + FOEN

Die nächste gemeinsame Sitzung ist am 20.02.2017 um
18.00 Uhr im JUZ. Eingeladen sind auch Eltern der aktiven
Kids. Thema ist vor allem das 10. „Fest der KulturEN“ am
19.03.2017. 
Vortreffen zum „Fest der KulturEN“

Wir treffen uns zur nächsten Fest-Vorbesprechung am
16.02. und am 16.03.2017. Das Fest selbst findet am
Samstag, 19.03.2017 im Pestalozzi-Schulgelände (Halle &
Schulhof) statt. Interessierte sind herzlich willkommen. 
Unser Wochenprogramm: 

Montag, 15.30 Uhr: Holzwerkstatt für Grundschüler, 17.00
Uhr: Kegeln: 18.00 Uhr: Jugendrat & FOEN
Dienstag, 15.30 Uhr: Holzwerkstatt für Grundschüler,
17.00 Uhr: Kreativ-AG
Mittwoch, 15.30 Uhr: Holzwerkstatt für Grundschüler,
16.00 Uhr: Offener Bereich & Koch-AG 
Donnerstag, 15.30 Uhr: Holzwerkstatt für Grundschüler
17.00 Uhr: Billard-Club
Freitag,15.00 Uhr: Koch-Treff & Kino-AG (jeweils im Wech-
sel).
Kontakt:

Sozialarbeiter Werner Kaiser, Telefon: 06203/808290,
E-Mail: juz13-hallo@t-online.de

Projektchor „Chorale du Jumelage“ zur Jubiläums-

festwoche in Plouguerneau – nächste Probe am

Samstag um 11.00 Uhr im Schloss in Neckarhausen

Bild: IGP 
Wir laden alle Sängerinnen und Sänger herzlich zur 2. Pro-
be unseres Partnerschafts-Chores ein. Weitere Sängerin-
nen und besonders Sänger sind zur Mitwirkung eingela-
den. Kommen Sie einfach am Samstag, 11.02., um 11:00
Uhr in den Kultursaal im Schloss Neckarhausen. Die fran-
zösischen Chormitglieder haben am 1.2. ebenfalls mit den
Proben unter Chorleiterin Mariejo Nicolas mit den Proben
begonnen. 

Förderverein der

Pestalozzi-Schule Edingen

JUZ „13“ Edingen-Neckarhausen

IGP Interessengemeinschaft
Partnerschaft
Edingen-Neckarhausen/
Plouguerneau
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Kontakt: Heidrun Stahl, Telefon: 06203/82715 & Barbara
König, Telefon: 06203/14442, E-Mail: barbara.koenig
@igp-jumelage.de.
50 Jahre Partnerschaft – Festwoche in Plouguerneau

– Abgabe der Anmeldungen

Bitte geben Sie bald Ihre Anmeldung ab, damit wir den
französischen Freunden vom Comité de Jumelage die
Organisation erleichtern können. Besonders die Interes-
senten an der Busreise bitten wir um Anmeldung, aber
auch alle, die ihre Unterkunft mit französischen Gastge-
bern bereits vereinbart haben. 
Das Anmeldeformular erhalten Sie bei der IGP, in beiden
Rathäusern oder können es von der IGP-web-Seite her-
unterladen: www.igp-jumelage.de.
Wer hat Lust auf Künstler-Projekt zum Partnerschafts-

Jubiläum?

Wenn Interesse besteht, wird anlässlich der Festwoche in
Plouguerneau auch ein „Atelier artistique“ organisiert. Bei
vergangenen Partnerschaftsbegegnungen beteiligten sich
französische und deutsche Künstler an diesem Projekt.
Interessenten melden sich bitte per E-Mail: igp@igp-jume-
lage.de oder im Plouguerneau-Haus, damit wir die franzö-
sischen Freunde informieren können.
2017: Jugendbegegnung in Plouguerneau:  28. Juli bis

12. August (14 bis 17 Jahre)  

Die IGP bietet im Sommer wieder eine Jugendbegegnung
in Plouguerneau an. 
Neben vielen sportlichen Aktivitäten, darunter Segeln und
Kayak fahren, stehen auch Kennenlernen der Region und
Sprachanimation auf dem Programm. Die Jugendbegeg-
nung wird vom Deutsch-Französischen Jugendwerk
(DFJW) unterstützt. 
Voranmeldungen bitte per E-Mail: igp@igp-jumelage.de
oder alexia-DFFD@igp-jumelage.de.
Ferienjob-Aufenthalt in Plouguerneau? Jetzt bewer-

ben!

Jugendliche ab18 Jahre können sich auch für einen vier-
wöchigen Ferienjob-Aufenthalt in Plouguerneau im Juli
oder August bewerben. Der Aufenthalt wird auch vom
DFJW unterstützt. 
Bewerbungen bitte per E-Mail: igp@igp-jumelage.de oder
alexia-DFFD@igp-jumelage.de.
Fortbildung von Jugend- und Gruppenleitern im

deutsch-französischen Austausch

Der Jugendaustausch zwischen Frankreich und Deutsch-
land wird immer wichtiger und wir wollen im Netzwerk der
deutsch-französischen Beziehungen unseren wichtigen
Beitrag leiten. Deshalb bieten wir besonders auch im
Jubiläumsjahr unserer Partnerschaft Jugendlichen an, an
Fortbildungskursen des Deutsch-Französischen Jugend-
werks (DFJW) teilzunehmen. Ob Gruppenbetreuer,
Sprachanimateur oder Gruppendolmetscher: die IGP för-
dert Jugendliche zwischen 20 und 30 Jahren. 
Meldet Euch bei uns per E-Mail, Telefon, Facebook usw.
Werden Sie Mitglied und Förderer bei der IGP Interes-

sengemeinschaft Partnerschaft

Wir laden alle Partnerschaftsfreunde ein, IGP-Mitglied zu
werden und damit die Partnerschaft zu unterstützen. Wer-
den Sie Teil dieser deutsch-französischen Erfolgsge-
schichte. Wir freuen uns auch auf junge Leute, die sich im
deutsch-französischen Jugendaustausch engagieren
wollen. Wir bieten u.a. Ausbildungsseminare, Intensiv-

sprachkurse und Gruppendolmetscherseminare für
Jugendliche bis 30 Jahre an. Fordern Sie die IGP-Bei-
trittserklärung an oder laden sie das Formular von unserer
Internetseite herunter. Unsere jährlichen Förderbeiträge:
6,00 Euro für Jugendliche bis 18 Jahre, 10,00 Euro für Ein-
zelpersonen und 14,00 Euro für Familien.
Kontakt: 

Jugendaustausch/DFJW-Infotreff: Erwin Hund, Telefon:
06203/108950, E-Mail: erwin.hund@igp-jumelage.de / 1.
Vorsitzende Barbara Rumer, E-Mail: barbara.rumer@igp-
jumelage.de / 2. Vorsitzender Klaus Merkle, E-Mail:
klaus.merkle@igp-jumelage.de
Homepage: www.igp-jumelage.de 
Facebook: facebook.com/IGPJumelage

Kommenden Dienstag ist wieder Monats-Treff im

Schlösschen

Wir hoffen am 14.02.2017 auf eine rege Teilnahme durch
die Fördervereins-Mitglieder und gerne auch durch ande-
re Interessierte. In lockerer Runde lässt sich hier Aktuelles
zum Stand der Renovierungsarbeiten sowie über die vor-
gesehenen nächsten Schritte erfahren. Auch wollen wir
gemeinsam einen ersten Ausblick auf programmliche Vor-
haben in diesem Jahr nehmen. Beginn ist um 20.00 Uhr.  
Kontakt: 

Hans Stahl, Telefon: 06203/82715 / Inge Honsel, Telefon:
06203/82851 / Michael Bangert, Telefon:  06203/925500 /
Ulrike Janson, Telefon: 06203/839164 / Stephan Kraus-
Vierling, Telefon: 06203/936559   

Bausteine zur Ortsgeschichte“ Band 7 wird am kom-

menden Montag im Schloss vorgestellt

Der 7. Band der Baustein-Reihe ist fertiggestellt und wird
am Montag, 13.02.2017, um 18.30 Uhr im Großen Saal
des Schlosses vorgestellt. 
Auch dieser Band wird vom Förderverein Gemeindemu-
seum herausgegeben und erscheint im örtlichen Verlag
unseres Vereinsmitgliedes Dr. Ralf Fetzer, der auch Mitau-
tor dieses reich bebilderten Buches ist. Zu einem großen
Teil sind darin bisher noch nicht veröffentlichte Fotogra-
fien enthalten. 
Der Baustein Nr. 7 behandelt das Schloss und dessen
Umfeld. In gut einem Dutzend Kapitel werden u.a. das lei-
der abgerissene frühere Rathaus von Neckarhausen, das
Kriegerdenkmal, das Leon´sche Schloss, das jetzige
Schloss in früheren Jahrhunderten, Neckarübergang und
Fähre, die Entstehung des Freizeitbades sowie die
Geschichte des Kreisels beschrieben. Es ist insgesamt ein
überaus lesenswertes Buch geworden, interessant für

Förderverein Gemeindemuseum

Edingen-Neckarhausen
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alle, die etwas über das „Herz“ Neckarhausens erfahren
wollen. Neben den Historikern Dres. Hecht - unserem
Gemeindearchivar - , Fetzer und Wirth (Reiß-Engelhorn-
Museen) haben Willi Hund (Stuttgart), Stephan Kraus-
Vierling und Dietrich Herold Beiträge verfasst. 
Die Präsentation in Form einer kurzen Lichtbilderschau
quer durch den Buchinhalt und musikalischer Umrah-
mung durch Tim Pollack am Flügel wird mit einem
Umtrunk enden, wobei die Teilnehmer an der Präsentation
auch die ersten Exemplare des neuen Bandes zum (sub-
ventionierten) Preis von 18,00 Euro erwerben können. 
Wir laden die Einwohnerschaft zur Buchpräsentation
freundlich ein und freuen uns über möglichst große Reso-
nanz. 
Kontakt: 

Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207 / Michael Huber,
Telefon: 06203/15877 / Irene Daners, Telefon: 06203/
922943

Immer aktuell: Die Feuerwehr im Internet

Auf unserer Internetseite www.fwen.de informieren wir
immer aktuell über unsere Einsätze – meist schon wenige
Minuten nach Einsatzende. Außerdem finden Sie dort
anstehende Termine sowie viele Informationen über Fuhr-
park, aktive Mannschaft und Jugendfeuerwehr. Ein
Besuch lohnt sich!
Kennen Sie auch schon unsere Facebook-Seite:
www.facebook.com/FWEN112?
Sie können die Beiträge auch ohne Registrierung lesen.

Betreuung und Integration von Flüchtlingskindern

Eine Kernaufgabe des Deutschen Roten Kreuzes ist es:
„anderen Menschen zu helfen“.
Frei nach dem Gedanken unseres Gründers Henry
Dunant, spielt dabei weder Herkunft, Hautfarbe, Glaube
oder politische Ausrichtung eine Rolle.
Auf vielfältige Weise ist das DRK bereits seit Monaten in
die Flüchtlingshilfe eingebunden und unsere Helfer
oft Tag und Nacht im Einsatz.
Nachdem die Flüchtlingsströme nun abgenommen haben
gilt es fernab aller politischen Auffassungen, all Jenen den
Weg zur Integration zu ebnen, die in Zukunft in unserem
Land leben werden.
Das DRK Neckarhausen hat sich in Zusammenarbeit mit
dem DRK Kreisverband Mannheim, dazu entschlossen in
der Kinderbetreuung tätig zu werden und nach langer Vor-
planung nun die Weichen für einen Kinderfreizeit-Treff
gestellt.

Kinderfreizeit-Treff

Ab Mitte Februar können sich deutsche und Flüchtlings-
kinder gleichermaßen einmal in der Woche bei uns treffen
um gemeinsam zu Spielen, zu basteln und auch unsere
Kultur kennenzulernen.
Von Zeit zu Zeit ermöglichen wir den Kindern auch einen
Einblick in die Vielfältigkeit des DRK bzw. JRK und haben
hierzu einige Aktionen wie: „Besichtigung DRK interner
Einrichtungen, (Rettungsleitstelle, Rettungsfahrzeuge,
Rettungshubschrauber u.v.m.) geplant.
Freiwillige Helfer gesucht

Um den Kindertreff wie geplant Mitte Februar zu starten,
werden wir zunächst von hauptamtlicher Seite personell
unterstützt. Ziel soll es jedoch sein die Gruppe auf selb-
ständige Beine zu stellen so wie dies auch bei allen ande-
ren (ehrenamtlichen) Gruppierungen im DRK der Fall ist.
Hierzu suchen wir mehrere motivierte Helferinnen oder
Helfer, die sich vorstellen können eine solche Gruppe
zukünftig zu leiten.
Es besteht keinerlei Verpflichtung dem DRK beizutreten
oder bereits Angehöriger des DRK zu sein.
Freude am Umgang mit Kindern, Empathie, Spaß, Kreati-
vität und pädagogisches Geschick sind dabei sicher von
Vorteil,  können aber auch an unseren Bildungseinrichtun-
gen (kostenfrei) erworben werden.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an unseren Vorsitzen-
den Hans-Peter Ries, Telefon: 06203/955150.

Dringend gesucht:

• Wir suchen Staubsauger. 
Kontakt: Anne-Christin Rüsseler, 
Telefon: 06203/9302244, E-Mail: AnneCS@web.de 

• Geschwisterkinderwagen Kiddy Board, Murmelbahn
und/oder andere Spielsachen für eineinhalbjährigen
Jungen.
Kontakt: Sandra Hartung, Telefon: 06203/8438546

• Mitstreiter/innen für die neue Projektgruppe „Lagerung
und Verteilung von Möbeln“: Wir suchen Helferinnen
und Helfer für die Koordinierung der Tätigkeiten und den
Möbeltransport. 
Kontakt: Sina Montassere, Telefon: 06203/808245

Ihre Hilfe kommt an! 

Bitte wenden Sie sich allgemein bei Spenden an Brigitte
Häusle, Telefon: 06203/892024. Wir haben keinen Lager-
raum. Bitte haben Sie dafür Verständnis, dass wir im
Augenblick nichts annehmen können.
Helfen Sie mit!

Spenden zur Unterstützung unserer Arbeit können an den
Sozialfonds der Gemeinde überwiesen werden:
Bank: Sparkasse Rhein Neckar Nord / IBAN: DE91 6705
0505 0066 0005 59 / Stichwort: „Sozialfonds Flüchtlings-
hilfe“

AKTUELLES & WISSENSWERTES

Ortsverein Neckarhausen
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Koordinierungsteam des Bündnisses für Flüchtlings-

hilfe: 

Alexandra Ben Henda, Telefon: 06203/8438547 / Silke
Buschulte-Ding, Telefon: 06203/81091 / Brigitte Häusle,
Telefon: 06203/892024 / Walter Heilmann, Telefon:
06203/890377 / Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207 /
Jutta Rinklin, Telefon: 06203/839750 / Monika Schirrich,
Telefon: 06203/85023 / Uli Wetz, Telefon: 06203/81662 /
E-Mail: fluechtlingshilfe.ed.nec@gmx.de
Projektgruppen (St. 02.2017):

Projektgruppe: Sprache & Hausaufgabenbetreuung

Unterricht in Deutsch, Hausaufgabenbetreuung.
Kontakt: Monika Schirrich, Telefon: 06203/85023 
Projektgruppe: Begleitung zu Ärzten & Behörden

Vereinbarung von Arztterminen, Begleitung und Überset-
zung, Besorgung von Medikamenten. 
Kontakt: Brigitte Häusle, Telefon: 06203/892024 
Projektgruppe: Fahrräder

Wir suchen einen Fahrradkindersitz.
Kontakt: Marlon Alcaniz & Walter Heilmann, Telefon:
06203/890377 
Projektgruppe: Kleidung & Spielzeug

Entgegennahme von Kleidung und Spielzeug; Sortieren,
Verteilen. 
Kontakt: Brigitte Häusle, Telefon: 06203/892024 & Jutta
Rinklin, Telefon: 06203/839750 
Projektgruppe: Sport & Spiel

Bewegung für Kids und Erwachsene, Kontakte zu Verei-
nen herstellen und halten.
Kontakt: Silke Buschulte-Ding, Telefon: 06203/81091 
Projektgruppe: Interkulturelles Training/Integration in

den Arbeitsmarkt

Kontakt: Silke Buschulte-Ding, Telefon: 06203/81091 &
Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207
Projektgruppe: Lagerung & Verteilung von Möbeln

Kontakt: Sina Montassere, Telefon: 06203/808245
Projektgruppe: Begegnungen & Gespräche 

Kontakt: Karin Ameti, Telefon: 06203/952663

Nächste Schadstoffsammlung am 17. Februar in Edingen

Am Freitag, 17.02.2017 können die Bürgerinnen und Bür-
ger Schadstoffe von 14.00 bis 17.00 Uhr auf dem Park-
platz bei der Großsporthalle in der Robert-Walter-Straße
beim Schadstoffmobil abgeben.
Schadstoffe, wie flüssige Lacke, Pinselreiniger, Pflanzen-
spritzmittel, Rostschutzmittel, Spraydosen, Reinigungs-
mittel etc. aus Haushalten werden bei der Schadstoff-
sammlung in haushaltsüblichen Mengen angenommen.
Die AVR Kommunal GmbH bittet die Bevölkerung, Schad-
stoffe nur zu den angegebenen Terminen beim Personal
des Schadstoffmobils abzugeben, um Gefährdungen für
spielende Kinder und die Umwelt zu vermeiden.
Kontakt: 

AVR Kommunal GmbH, Dietmar-Hopp-Straße 8, 74889
Sinsheim, 
Telefon: 07261/9310, E-Mail: info@avr-kommunal.de
Homepage: www.avr-kommunal.de

Geringer Einsatz für hohen Nutzen: Programmierbare

Thermostate sparen bares Geld

Vielen stoßen die hohen Heizkosten bei der aktuell kalten
Witterung bitter auf. Denn Energie kostet Geld. Wer
zunächst ohne hohen Aufwand sparen will, dem empfiehlt
die KliBA eine relativ preisgünstige Anschaffung: pro-
grammierbare Heizkörperventile. Brauchbare Modelle
gibt es schon für unter 20,00 Euro. Sie passen in der Regel
auf alle gängigen Thermostatventile und lassen sich
unkompliziert montieren: Ein Ablassen des Heizungswas-
sers oder ein Eingriff in das Heizungssystem sind dafür
nicht notwendig.
Die Thermostate erlauben es, pro Wochentag individuell
mehrere Heizzeiten und auch die Nachabsenkung einzu-
stellen. Der Heizkörper wird also nur warm, wenn es not-
wendig ist – und das spart eine Menge Energie und damit
Bares. Wer etwas Spielraum nach vorne gibt, auf den war-
tet schon eine behagliche Temperatur, wenn er nach Hau-
se kommt. Auch längere Abwesenheitszeiten oder ein
erweiterter Heizbedarf lassen sich jederzeit regeln. Die
Bedienung ist einfach und erfordert keine Programmier-
kenntnisse.
Am meisten Energie sparen Besitzerinnen und Besitzer
betagter Heizungsanlagen allerdings, wenn Sie ihren Old-
timer durch ein hocheffizientes neues Gerät ersetzen.
Dafür gibt es Fördermittel vom Bund und vom Land. Die
fallen noch höher aus, wenn erneuerbare Energien zum
Einsatz kommen. Anteilig schreibt das baden-württem-
bergische EWärmeG (Erneuerbare-Wärme-Gesetz) dies
bei einem Heizungstausch vor. 
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärme-
schutz oder Fördermöglichkeiten gibt es bei KliBA-Ener-
gieberater Oliver Prahl, der regelmäßig für Sie im Rathaus
vor Ort ist –  kostenfrei und unverbindlich.
Rufen Sie uns einfach an oder vereinbaren Sie einen Ter-
min für die nächste Beratung. 
Beratungstermine im Februar: 

Montag, 13.02.2017, Rathaus Neckarhausen (Schloss)
Montag, 27.02.2017, Rathaus Edingen
Sprechzeiten:

15.00 bis 17.00 Uhr
Kontakt: 

KliBA, Wieblinger Weg 21, 69123 Heidelberg, 
Telefon: 06221/998750, E-Mail: info@kliba-heidelberg.de
Homepage: www.kliba-heidelberg.de 

Schienenersatzverkehr wegen Brückenarbeiten

Aufgrund dringender Arbeiten an der in Demontage
befindlichen Brücke der BAB 656 in Mannheim-Frie-
drichsfeld ist leider kurzfristig an zwei Wochenenden ein
Schienenersatzverkehr zwischen Ladenburg und Heidel-
berg bzw. Mannheim erforderlich.
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Jeweils an den Samstagen 18. und 25.02.2017 beginnt
die Streckensperrung gegen 17.00 Uhr und endet an den
Sonntagen 19. und 26.02.2017 gegen 13.00 Uhr.
• Die Züge der Linie RB68 werden ab Ladenburg jeweils

durch eine Busfahrt nach Heidelberg Hbf (über HD-Pfaf-
fengrund/Wieblingen) und Mannheim Hbf (Direktfahrt)
ersetzt.

• Die Züge der Linie RB60 und der Einzelzug 15379 wer-
den ab Ladenburg jeweils durch eine Busfahrt nach
Mannheim ersetzt, die auch an der Station Mannheim-
Seckenheim hält (RNV-Haltestelle Hochstätt).

• Die Regionalbahnen der Linie RB44 verkehren nur ver-
kürzt zwischen Mainz, Worms und Mannheim Hbf und
fahren Neu-Edingen/Friedrichsfeld nicht an.

• Die Ersatzbusse können die Station Neu-Edingen/Frie-
drichsfeld nicht bedienen (Straßensperrung und Parksi-
tuation). Ersatzfahrtmöglichkeit mit regulären S-Bahnen
von und nach Mannheim-Friedrichsfeld Süd und den
lokalen Buslinien der RNV.

• Diese Regelungen gelten ebenso in der Gegenrichtung.
In Ladenburg verkehren die Ersatzbusse am Bahnhof, die
Einschränkungen durch die derzeitige Erneuerung des
Bahnsteiges 1 bitten wir zu entschuldigen. Steigen Sie in
Ladenburg vom Bus in den Zug um, achten Sie besonders
auf abweichende Abfahrtgleise, Durchsagen und Informa-
tionen am Bahnsteig.
Zwischen Ladenburg und Heidelberg/Mannheim ergibt
sich in beiden Richtungen durch den Ersatzverkehr eine
Reisezeitverlängerung von 20 bis 30 Minuten, so dass Sie
ggf. früher Ihre Fahrt antreten müssen, um rechtzeitig Ihr
geplantes Ziel zu erreichen.
Wir bitten eventuelle Unannehmlichkeiten zu entschuldi-
gen.
Homepage: www.bahn.de/bauarbeiten

PR: Eröffnung der Praxis für Beratung, Semi-

nare und Psychotherapie Anne Rinklin

Bild: Stephan Kraus-Vierling (RNZ) 
Am 21.01.2017 eröffnete Anne Rinklin ihre Praxis für Bera-
tung und Psychotherapie. 
Bürgermeister-Stellvertreter Stephan Kraus-Vierling über-
brachte die Glückwünsche der Gemeindeverwaltung und
des Gemeinderats. 
Frau Rinklin bietet in den hellen und ansprechend einge-
richteten Praxisräumen neben Psychotherapeutischen
Behandlungen u.a.  Lebensberatung/Coaching sowie
Team-Entwicklungen an. 
Termine nach Vereinbarung. 

Kontakt: 

Praxis Anne Rinklin, Theodor-Heuss-Straße 26, Telefon:
0160/6211027, E-Mail: nachricht@anne-rinklin.de
Homepage: www.anne-rinklin.de

PR: Eröffnung der Naturheilpraxis Bernd

Winterbauer

Bild: Joachim Hofmann (RNZ) 
Bürgermeister-Stellvertreter Stephan Kraus-Vierling gra-
tulierte Herrn Winterbauer auch im Namen der Gemeinde-
verwaltung und des Gemeinderats zur Praxiseröffnung
am 28.01.2017. 
In der Naturheilpraxis werden in angenehmer Atmosphäre
u.a. Golgi-Schmerztherapie, Osteopathie, verschiedene
Massagen und Komplexhomöopathie angeboten. 
Termine nach Vereinbarung. 
Kontakt: 

Praxis Bernd Winterbauer, Theodor-Heuss-Straße 26,
Telefon: 06203/8452562 oder 0176/34817384, E-Mail:
info@heilpraxis-winterbauer.de
Homepage: www.heilpraxis-winterbauer.de

Ausstellungstipp: Wieblinger „KreARTisten“

präsentieren sich im Schloss
Im Nachbarort Wieblingen sind sie schon ein fester
Bestandteil des kulturellen Lebens, nun kommen die
„Wieblinger KreARTisten“ ins Schloss nach Edingen-
Neckarhausen. 
Die „KreARTisten“ sind ein Zusammenschluss von über
20 Künstlern, die sich unterschiedlichster Stilrichtungen
und Techniken bedienen. Die Schwerpunkte der einzelnen
Künstler sind Acryl- oder Ölgemälde, Aquarelle, Pastell-
und Kreidezeichnungen aber auch Skulpturen und Kera-
mik, sowie 3D-Bildobjekte und Collagen. Seit ihrer Grün-
dung im Frühjahr 2014, als sie mit ihrer ersten gemeinsa-
men Ausstellung im Seminargebäude der SRH in
Wieblingen auf sich aufmerksam gemacht haben, haben
sie zahlreiche weitere Ausstellungen und Aktionen organi-
siert, 
Die Ausstellung der „Wieblinger KreARTisten“ im Schloss
in Edingen-Neckarhausen ist an den Wochenenden
11./12.02. und 18./19.02.2017, samstags jeweils von
14.00 bis 17.00 Uhr und sonntags jeweils von 11.00 bis
17.00 Uhr geöffnet. 
Die Vernissage ist am 11.02.2017 um 15.00 Uhr.
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Herrn Norbert Eckstein, Friedrich-Ebert-Str. 35
am 12. Februar zum 70. Geburtstag

Wir gratulieren zum 90. Geburtstag

Bild: Foto-Schwetasch
Frau Thea Schmauder, wohnhaft in der Theodor-Heuss-
Straße 8, konnte am Dienstag, 24.01.2017, ihren 90.
Geburtstag feiern. 
Bürgermeister Simon Michler überbrachte die Glückwün-
sche des Baden-Württembergischen Ministerpräsidenten
Winfried Kretschmann und der Gemeinde Edingen-
Neckarhausen.
Wir wünschen Frau Schmauder nochmals alles Gute und
einen schönen Lebensabend in unserer Gemeinde. 

Wir gratulieren allen Jubilaren sehr herzlich zu ihrem

Geburtstag und wünschen ihnen alles Gute.

Notrufnummern:
Polizei, Notruf 110

Feuerwehr & Rettungsdienst 112

Krankentransporte 19222

Giftnotrufzentrale 0761/19240

Allgemeiner Notfalldienst /

Ärztlicher Notfalldienst
bundesweite Ruf-Nummer: 116117
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Mannheim, Im Klinikum
(Haus 2), 68167 Mannheim, Telefon: 0621 19292
Öffnungszeiten: 

Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, von 19.00 bis
23.00 Uhr, Mittwoch, von 13.00 bis 23.00 Uhr sowie an
Wochenenden (Samstag/Sonntag) und an Feiertagen, von
8.00 bis 23.00 Uhr.
Homepage: www.116117info.de 

Kinderärztlicher Notfalldienst Mannheim
Telefon: 0180 6062155

Kinderärztlicher Notfalldienst 

Heidelberg/Rhein-Neckar-Kreis
Telefon: 0180 6622122

Augenärztlicher Notfalldienst Mannheim
Telefon: 0180 6062100

Augenärztlicher Notfalldienst Heidelberg
Telefon: 0180 6062211

Zahnärztliche Notfalldienste
Zahnärztlicher Notfalldienst im Facharztzentrum Collini-
straße 11, EG links, 68161 Mannheim (gegenüber dem 
Theresienkrankenhaus und parallel zur AOK).
Telefonische Anmeldung für die unten genannten Sprech-
zeiten nicht erforderlich. 
Werktags (in der Nacht): von 19.00 bis 06.00 Uhr
Wochenende (Tag & Nacht): von Freitag, 19.00 Uhr bis 
Montag, 06.00 Uhr
Gesetzliche Feiertage (auch tagsüber) von 06.00 bis 19.00
Uhr
Homepage: www.zahn-forum.de

Apotheken-Notdienst
Unter der Internetpräsenz www.apotheken.de/notdienste
findet sich eine Übersicht von Apotheken in Dienstbereit-
schaft für jeden Ort. 
Ergänzend dazu bietet die Landesapothekenkammer
Baden-Württemberg unter der Web-Adresse: www.lak-
bw.notdienst-portal.de eine tagesaktuelle Notdienstüber-
sicht an. 
Notdienst-Hotline:

0800 0022833 (kostenlos aus dem deutschen Festnetz) /
22833 vom Handy (max. 69 Cent/Min.)
Homepage: www.apotheken.de

Heilpraktiker Bereitschaftsdienst
69115 Heidelberg, Kaiserstraße 61, Telefon: 06221/
169701.
Bereitschaft jeweils von freitags, 18.00 Uhr bis montags,
6.00 Uhr (sowie an Feiertagen).

Jahresversammlung 2017

Am 26.01.2017 war unsere Jahresversammlung, bei der
immer die Bilanz besprochen wird. Mit der Bilanz wird
festgestellt, welche Summe zur Verteilung ansteht. 
In diesem Jahr waren es 8.500,00 Euro die wir verteilen
konnten. Zusätzlich haben wir noch 2.100,00 Euro 
zweckgebundene Gelder weitergeben können. Die Vertei-
lung  war wie folgt: Sr. Hildegard Witt zahlt Spritzen für
psychisch Kranke und Diabetikerspritzen. In ihre Kasse
gaben wir für diesen Zweck 500,00 Euro. Fr. Ngahi, der
schon des Öfteren bei uns war, hat ebenfalls eine kleine
Sozialkasse, in die er auch 500,00 Euro bekam. Fr.

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN

NOTDIENSTE

GEBURTSTAGE & JUBILÄEN

Oekumenische Tanzania Gruppe

der Evang. Kirchengemeinde
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Raphael machte im Herbst, als er bei uns war, Werbung
für seine Laborschule, die eigentlich bald fertig werden
soll. Dafür wurden uns 1.600,00 Euro gespendet, die nun
mit unseren 4.000,00 Euro aus der Verteilung nach Litem-
bo gehen. Für das Geld aus der Verteilung lassen wir ihm
freie Hand für die Verwendung. Vielleicht braucht er es
ebenfalls für die Laborschule oder aber auch für Medizin,
das kann er selbst besser entscheiden als wir. Sr. Kaja
bekommt für die Domestik-Schule 3.000,00 Euro aus der
Verteilung plus 500,00 Euro zweckgebundenes Geld. Auf
unser Schulgeldkonto haben wir 500,00 Euro umgebucht.
Es gibt im Jahr immer wieder Überraschungen, die wir
damit abfedern können. 
Dies alles war nur möglich, da Sie, die Freunde unserer
Arbeit, uns immer wieder helfen, in Tanzania die verschiede-
nen Projekte zu unterstützen. Es handelt sich meist um För-
derung von Aus- und Weiterbildung. Auch die Labor- und
Krankenpflegeschule dient dazu. Wir sind der Meinung, dass
die Menschen nur eine gute Zukunft haben, wenn sie auch
gut ausgebildet sind. Inzwischen wächst dort auch die
Anzahl der  Arbeitsplätze, was uns positiv stimmt. Wir hoffen,
dass wir diese Arbeit noch eine Zeit tun können, um wirklich
den Jugendlichen einen Schulabschluss geben zu können. 
Wir bedanken uns bei Ihnen für Ihr Mittun auch im Namen
der Empfänger sehr herzlich. 
Bankverbindung:

Evang. Kirchengemeinde - Ökumenische Tanzania-Grup-
pe,VR-Bank Rhein-Neckar, IBAN: DE95 6709 0000 0020
0208 30
Kontakt: 

Familie Höller, Anna-Bender-Straße 8, Telefon: 06203/
82908

Wir bieten Hilfe an!

Die Mitarbeiter/innen des Ökumenischen Arbeitskreises
Hospiz und Trauerbegleitung sind unter der Telefon-Num-
mer: 0152/24409556 für Sie erreichbar. Ansprechpartne-
rin ist Elisabeth Breitkopf. 

Freitag, 10.02.2017

09.30 Uhr: Mini-Club für Kinder von 0 bis 3 Jahren (Mar-
tin-Luther-Kindergarten)
17.45 Uhr: Probe Friday Upstairs (Musiksaal)
19.15 Uhr: Probe Jungbläser (Musiksaal)
20.00 Uhr: Probe Posaunenchor (Musiksaal)
Sonntag, 12.02.2017

10.00: Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Andreas Pollack, Pre-
digtreihe (Kirche)
11.00 Uhr: Nachtreffen bei Kaffee, Tee und Gebäck
Montag, 13.02.2017

19.30 Uhr: Strickkreis (Kirche)

Dienstag, 14.02.2017

19.30 Uhr: Probe Kirchenchor (Kirche) 
Mittwoch, 15.02.2017

17.00 Uhr: Interreligiöse Kinderstunde (Kirche)
17.30 Uhr: Konfirmanden-Treffen (Kirche)
19.00 Uhr: Interreligiöse Jugendstunde (Kirche)
Donnerstag, 16.02.2017

09.30 Uhr: Mini-Club für Kinder von 0 bis 3 Jahren (TVE-
Jahnhalle)
19.00 Uhr: Sitzung Kirchengemeinderat
Kirchengemeinderatssitzung

Am 16.02.2017 trifft sich der Kirchengemeinderat Edingen
zur nächsten Sitzung. 
Anträge, Wünsche und Anliegen werden schriftlich und
mündlich im Pfarramt angenommen. 
Weltgebetstag der Frauen

„Mabuhay“… so begrüßt man sich in der Nationalsprache
Tagalog auf den Philippinen. Die Gebetsordnung für den
Weltgebetstag 2017 haben philippinische Frauen vorbe-
reitet. Bewegt hat sie die Frage „Was ist denn fair“? 
Gerechtigkeit steht also im Fokus und die philippinischen
Christinnen rücken das Thema ins Zentrum ihrer Liturgie.
Auch in diesem Jahr möchten wir den Weltgebetstag in
ökumenischer Verbundenheit miteinander feiern. 
Zur Vorbereitung des Gottesdienstes treffen wir uns am
14.02 und am 28.02.2017 jeweils um 19.30 Uhr im katho-
lischen Gemeindesaal St. Bruder-Klaus. 
Herzliche Einladung an alle interessierten Frauen zu den
Vorbereitungstreffen.
Kontakt: 

Pfarrbüro: Telefon: 06203/892253, 
Postanschrift: Bahnhofstraße 3, 
E-Mail: Ev.KircheEdingen@t-online.de 
Pfarrer Matthias Schipke, Telefon: 0175/8952137 
Homepage: www.eki-edingen.de/aktuelles

Spannende Experimente in der Kita Martin-Luther

„Herr Winter, Herr Winter, wie heißen Ihre Kinder? Das eine
Kind heißt Schnee, das andere heißt Eis, und wenn sie
kommen, wenn sie kommen, dann wird´s draußen weiß!“
Der erste Schnee fiel und es wurde eiskalt. Die Kinder
unseres Kindergartens erfreuten sich am Schneemann
bauen, Schneebälle formen und werfen. Manche waren
erstaunt, wie gut sie schon werfen können. Besonders
spannend waren die Minustemperaturen, die zu eisigen
Experimenten eingeladen haben. Wasser wurde in ver-
schiedenen Behältern zu Eis gefroren – Luftballons, Gum-
mihandschuhe oder Sandförmchen kamen dafür zum Ein-
satz. 
Der Forscherdrang und die Ideen der Kinder tragen dazu
bei, dass sie die Welt begreifen. Zum Beispiel wurde Spül-
mittel mit Wasser zu Eisseife, Schnee und Eis wurden im
warmen Zimmer beobachtet, Thermometer wurden auf-
gehängt und täglich werden Temperaturen dokumentiert
und beobachtet. Das leckerste Experiment war allerdings
gefrorener Traubensaft. 

Evangelische

Kirchengemeinde Edingen

Martin-Luther-Kindergarten

Edingen
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Auch die Krippenkinder unserer Kita waren schon begei-
stert beim Experimentieren dabei. Sie machten zum Teil
das erste Mal die Erfahrung mit Wasser in Form von
Schnee und Eis und waren erstaunt, dass der gesammel-
te Schnee im Zimmer zu Wasser wurde. 
Viel Freude gab es auch beim Auftauen von Eiswürfel in
denen zuvor Gummibärchen eingefroren wurden.
So hoffen die Kinder der Kindertagesstätte Martin Luther
noch auf weitere kalte Tage, an denen sie wieder „eisige“
Experimente machen können.

Freitag, 10.02.2017

15.30 Uhr: Ökum. Gottesdienst im „Neckarhaus“
Samstag, 11.02.2017

17.30 Uhr: Wochenschlussgottesdienst
Sonntag, 12.02.2017

10.00 Uhr: Gottesdienst zur Predigtreihe: „solus christus“
mit Pfarrer Wittig
10.00 Uhr: Kindergottesdienst (Frau Laschefski)
Montag, 13.02.2017 

20.00 Uhr: Chorprobe des Evangelischen Singkreises
Dienstag, 14.02.2017

9.30 Uhr: Krabbelgruppe für Kinder von 0-3 Jahren
16.15 Uhr: Spatzenchor
17.15 Uhr: Lutherlerchen
19.30 Uhr: Frauenkreis: „Katharina von Bora – die starke
Frau an Martin Luthers Seite“, mit Frau Simon vom
„Bücherwurm“
Mittwoch, 15.02.2017

16.00 Uhr: Konfitreff
18.00 Uhr: Bibelgespräch
Donnerstag, 16.02.2017

19.30 Uhr: Schokokiste
Jubelhochzeiten

Ihre Trauung jährt sich in diesem Jahr zum 50sten Mal
(oder noch länger)? Sie möchten diesen besonderen Tag
mit einem Gottesdienst in der Lutherkirche feiern? 
Seien Sie herzlich willkommen und melden Sie sich als-
bald im Pfarrbüro zur Terminabsprache. Vielen Dank.
Mitgliederversammlung Gemeindeverein - Diakonie-

fonds

Herzliche Einladung an alle Mitglieder des Gemeindever-
eins. Im Anschluss an den Gottesdienst am Sonntag,
19.02.2017 – gegen 11.00 Uhr treffen wir uns zur jähr-
lichen Mitgliederversammlung in der Seitenkapelle der
Lutherkirche. 
Mit einer kurzen Tagesordnung möchten wir Ihnen mittei-
len, warum der „Gemeindeverein“ nun „Diakoniefonds
Lutherkirche“ heißt, wollen Sie über die gegenwärtige
finanzielle Lage, die Arbeit des Vorstands informieren und
mit Ihnen über zukünftige Aktionen ins Gespräch kommen
und Ihre Anregungen und Themen aufnehmen. 
Öffnungszeiten des Pfarramtes

Das Pfarrbüro ist bis zum 10.02.2017 nicht besetzt. In
dringenden Fällen wenden Sie sich bitte direkt an Pfarrer
und Pfarrerin Pollack, Telefon: 06203/922867.
Kontakt:

Evang. Pfarrbüro, Schlossstraße 21, Telefon: 06203/922866, 

E-Mail: Pfarramt@KircheNeckarhausen.de, Pfarrer/in Pol-
lack, Telefon: 06203/922867
Homepage: www.KircheNeckarhausen.de

„Luther und der stumme Himmel“- Lesung mit Wolf-

gang Vater

Pünktlich zum Reformationsjubiläum stellte Wolfgang
Vater seinen neuen Roman vor. Viele Interessierte und
Fans kamen am 01.02.2017 ins Gemeindehaus der
Lutherkirche Neckarhausen.
„Er stellt seinen Roman auf das historische Fundament
der Reformereignisse in unserer Region und belebt ihn mit
seinen Romanfiguren sowie eingestreuten Bibelzitaten.“
So formulierte es Margit Rohde in ihrer Einführungsrede.
Der Autor erschien – wie immer auf seinen Lesungen – in
historischer Kleidung und begann mit einem musikali-
schen Vortrag der 3. Strophe des Symbollieds der Refor-
mation „Ein feste Burg ist unser Gott, …und wenn die Welt
voll Teufel wär…“ 
Nach einer inhaltsreichen Lesung hatten die Besucher
Gelegenheit, den Roman zu erwerben und signieren zu
lassen. 
Bernhard Bader dankte Herrn Vater für seine mittlerweile
4. Lesung in Neckarhausen.
Kontakt:

Bernhard Bader, Telefon: 06203/12121 / Erika Eden, Tele-
fon: 06203/4200315
Homepage: www.fv-chormusik-lutherkirche.de 

Freitag, 10.02.2017

N 15.30 Uhr: Wort Gottes Feier im „NeckarHaus“
Samstag, 11.02.2017

F 17.15 uhr: Möglichkeit zum Empfang des Bußsakra-
mentes (Pfr. Miles)
F 18.00 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag (Pfr. Miles)
Sonntag, 12.02.2017

N 09.00 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Miles)
N 10.30 Uhr: Eucharistiefeier: Abenteuerlandgottesdienst
(Pfr. Miles) 
N 10.00 Uhr: Beginn der Spielstraße 
Montag, 13.02.2017

N 15.00 Uhr Rosenkranz
Dienstag, 14.02.2017

E 17.50 Uhr: Rosenkranz
E 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Miles)
Mittwoch, 15.02.2017

kein Gottesdienst 
Donnerstag, 16.02.2017

F 17.50 Uhr: Rosenkranz
F 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Miles)

Evangelische

Kirchengemeinde

Neckarhausen

Förderverein Chormusik an der

Lutherkirche Neckarhausen e.V.
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Aus der Seelsorgeeinheit: Angebote während der

Erstkommunionvorbereitung 2017 

Zum Gestalten der Erstkommunionkerzen am 06.04.2017
treffen wir uns von 15.00 bis 18.00 Uhr im Pfarrheim St.
Bruder Klaus in Edingen (Kolpingstraße 9). Hier können
Eltern und das Erstkommunionkind die eigene Kommu-
nionkerze gestalten. Entweder passend zum Thema oder
nach eigenen Vorstellungen. Bunt und kreativ. Seid dabei! 
„Sing and Spring Volume 2“ 

Wir laden ein zu einem Nachmittag voller Musik, Bewegung
und Kreativität am Samstag, 11.03.2017 von 14.00 bis 17.00
Uhr im „Bernhardushof“ in Friedrichsfeld (Kolmarerstraße 86).
Alle Erstkommunionkinder und deren Familien sind dazu
eingeladen, ganz ohne Altersgrenze. Wer will darf ein
Musikinstrument mitbringen. 
Anmeldung per E-Mail oder telefonisch bis zum 28.2.2017
bei Gemeindeassistentin E. Ertl. 
Fahrt zur Diakonenweihe von Georg Henn am 25. Mai

An Christi Himmelfahrt – Donnerstag, 25.05.2017 – empfängt
Georg Henn aus St. Andreas Neckarhausen zusammen mit
sieben weiteren Mitbrüdern durch Erzbischof Stephan Burger
das Sakrament der Diakonenweihe. Der Weihegottesdienst
findet um 13.30 Uhr in der Wallfahrtsbasilika Walldürn statt. 
Die Seelsorgeeinheit Mannheim St. Martin organsiert eine
Busfahrt, zu der Sie sich gerne anmelden können. 
Mehr zum Tagesprogramm im nächsten AMB. 
Bitte melden Sie sich bei Interesse im Pfarrbüro St. Andre-
as, Telefon: 06203/2216, E-Mail:  st.andreas@st.martin-
ma.de, zu der Fahrt an.
Homepage: St.Martin-MA.de

Termine

Dienstag, 14.02.2017, 19.30 Uhr: Vorbereitungstreffen
zum Weltgebetstag (Pfarrheim) / Mittwoch,  15.02.2017,
18.30 Uhr: Gymnastikgruppe (Pfarrheim) /  Donnerstag,
16.02.2017, 20.00 Uhr: Kirchenchorprobe (Pfarrheim)
Ausstellung „Engel der Kulturen“

Der katholische Kindergarten St. Martin in Edingen hat im
Rahmen des Projekt „interreligiöse Begegnungen - Engel
der Kulturen“ eine Ausstellung vorbereitet. Diese ist noch
bis zum 26.02.2017 in der St. Bruder Klaus Kirche in Edin-
gen zu besichtigen. 

Öffnungszeiten:

Sonntags von 10.00 bis 12.00 Uhr und donnerstags von
16.00 bis 17.30 Uhr. 
Neu eingestellt haben wir Tiptoi-Bücher, die auf kleine
Leser ab 4 Jahren und ab 7 Jahren zur Ausleihe warten.

Terminhinweise:

Mittwoch, 15.02.2017, 19.30 Uhr: Jahreshauptversamm-
lung St. Andreas Chor (Gemeindehaus St. Michael).

Öffnungszeiten

Dienstags von 16.30 bis 18.00 Uhr, donnerstags von
17.30 bis 19.00 Uhr und sonntags 30 Minuten nach dem
10.30 Uhr Gottesdienst.

Terminhinweise

Mittwoch, 15.02.2017, 19.30 Uhr: Jahreshauptversamm-
lung St. Andreas Chor (Gemeindehaus St. Michael).
Singen Sie mit dem St.Andreas Chor    

Werden Sie Projektsänger.  Am Ostersonntag singen wir
Auszüge aus der Missa Brevis in B von Christopher Tam-
bling und der Messe in C-Dur von Johann Joseph Fux. 
Begleitet werden wir von Orchestermusikern der Kurpfalz-
philharmonie Heidelberg. 
Die Proben beginnen jetzt. Schaue Sie doch einfach mal
rein und machen mit.                                                                        
Probe:

Unser Dirigent Alexander Albrecht freut sich Sie mitt-
wochs um 19.30 Uhr im Gemeindehaus St. Michael zu
begrüßen. Auf Grund einer Konzertverpflichtung unseres
Dirigenten finden die Proben ausnahmsweise Morgen um
19.00 Uhr im Gemeindehaus St. Michael statt.

Wohnungsmarkt in Schwung bringen und Bau von

Wohnraum erleichtern!

Der Vorsitzende der CDU-Landtagsfraktion Prof. Dr. Wolf-
gang Reinhart und der wohnungsbaupolitische Sprecher
der Fraktion Tobias Wald sagen in Stuttgart anlässlich der
Vorstellung des Wohnungs-Förderprogramms durch die
Landesregierung:
„Mit der neuen Konzeption des Landeswohnraumförder-
programms wollen wir den Wohnungsmarkt in Schwung
bringen und den Bau des dringend benötigten Wohn-
raums erleichtern“, betonen Reinhart und Wald. Der För-
derrahmen für das Landeswohnraumförderungspro-
gramm ist mit 250 Mio. Euro für 2017 so hoch wie nie
zuvor. Dabei wurde ganz klar ein Schwerpunkt auf die
Mietwohnraumförderung und insbesondere auf die sozia-
le Mietwohnraumförderung gelegt. Eine weitere wichtige
Änderung ist die Zusammenführung der Förderansätze
der Mietwohnraumförderung des bisherigen Landes-
wohnraumförderungsprogramms mit dem Programm
„Wohnraum für Flüchtlinge mit Bleibeperspektive“. Ein
Programm, das alle Wohnungssuchende erstmalig lan-
desweit unterstützt. „Dies stärkt den sozialen Frieden“, so

Kath. Pfarrgemeinde
St. Andreas Neckarhausen

Kath. Pfarrgemeinde
St. Bruder Klaus Edingen

PARTEIEN & GESELLSCHAFTSPOLITISCHES

Kath. Öffentliche

Bücherei Edingen

Kath. Öffentliche Bücherei 

St. Andreas Neckarhausen

St. Andreas-Chor Neckarhausen
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Reinhart. Der Fraktionsvorsitzende betont, dass das För-
derprogramm ausreichend ausgestattet ist. Das wird uns
durch die Baugesellschaften und Immobilienverbände
auch so bestätigt.
Das solle aber nur ein Baustein der Wohnungspolitik der
Landesregierung sein. „Weitere Kriterien, die den Woh-
nungsbau erschweren, müssen in den kommenden
Monaten und Jahren aufgegriffen und verändert werden“,
fordert Wald. „Die seit dieser Periode eingesetzte Wohn-
raum-Allianz leistet hier gute Arbeit und erarbeitet ver-
schiedenen Arbeitsgruppen Handlungsempfehlungen mit
dem Ziel mehr Wohnraum schaffen zu können. Dazu
braucht es vor allem gute und praktikable Lösungen im
Flächenmanagement. Dies gilt nicht nur für Ballungsräu-
me. Auch der Ländliche Raum liegt uns nach wie vor am
Herzen“, so Reinhart und Wald abschließend. (Quelle:
Pressestelle CDU-Baden-Württemberg)
Kontakt:

Bernd Grabinger, Telefon: 06203/9541643, 
E-Mail: bs.grabinger@t-online.de
Facebook: www.facebook.com/CDU.EN

Über den Tellerrand geschaut: Gemeinschaftsschule

bei Oberstufe nicht hängen lassen

Der Ladenburger SPD-Landtagsabgeordnete und Schul-
experte Gerhard Kleinböck hat die Kultusministerin ange-
sichts neuer Zahlen für die Übergangsquoten vor schnel-
len Schlussfolgerungen gewarnt. „Die Übergangsquote
auf die Gemeinschaftsschule ist ein Handlungsauftrag,
diese noch junge Schulart bei der Einrichtung gymnasia-
ler Oberstufen zu unterstützen“, verlangte Kleinböck. Er
forderte Kultusministerin Eisenmann auf, die Gemein-
schaftsschulen nicht hängen zu lassen.
Gerhard Kleinböck nannte die Entwicklung bei den Über-
gangsquoten im Vergleich zum Vorjahr stabil. „Die ver-
bindliche Grundschulempfehlung abzuschaffen, war
überfällig und richtig. Es überrascht nicht, dass Eltern ver-
antwortungsbewusst über die Zukunft ihrer Kinder ent-
scheiden.“ Statt mit ihren Prognosen zu völlig überfüllten
Gymnasien Panik zu machen, hätte sich die CDU besser
in Vertrauen geübt. „Eltern sind in Bildungsfragen unsere
Partner und müssen im Dialog mit den Grundschulen als
solche beraten werden“, so Kleinböck.
Das gelte insbesondere mit Blick auf die Gemeinschafts-
schulen, die mit ihrem pädagogischen Konzept eine wert-
volle Ergänzung zum Gymnasium seien. „Die Kultusmini-
sterin hat mit ihrem Zick-Zack-Kurs bei der Einrichtung
der gymnasialen Oberstufe an Gemeinschaftsschulen bei
den Eltern für Verunsicherung gesorgt“, sagte Gerhard
Kleinböck. 
Auch die neuen Daten ließen nicht den Schluss zu, dass die
Gemeinschaftsschule nur für schwächere Schülerinnen
und Schüler interessant sein kann, denn sie biete als Ergän-
zung zum G8 einen Weg zum Abitur in neun Jahren. (TZ)
Kontakt: 

Bürgerbüro Gerhard Kleinböck (MdL), Metzgergasse,
Ladenburg

Vereinfachung und steuerliche Förderung der Woh-

nungsbaupolitik nötig

Bereits beim Landesparteitag der FDP Baden-Württem-
berg am 05.01.2017 war dies ein Thema. Im FDP-Grund-
satzprogramm heißt es, dass den Freien Demokraten pri-
vates Eigentum sehr wichtig ist. 
Die Schaffung von privatem Wohneigentum wird hingegen
durch die Grunderwerbsteuer erschwert. Eine Familie, die
eine Wohnimmobilie erwerben will, muss in Baden-Würt-
temberg aktuell 5 % des Kaufpreises an das Finanzamt
abführen. Bei einer durchschnittlichen Bestandsimmobilie
sind das zwischen 20.000,00 und 30.000,00 Euro. 
Die derzeitige Landesregierung schließt bislang nicht
aus, den Grunderwerbsteuersatz weiter auf 6,5 % zu
erhöhen. Die Vorgängerregierung hatte die Grunder-
werbsteuer bereits von 3,5 auf 5 % erhöht. Jetzt fordert
die SPD die Halbierung des Grundsteuersatzes. FDP-
Landesvorsitzender Michael Theurer begrüßte diese
aus Sicht der Freien Demokraten erfreuliche Wende.
Der Landesparteitag der FDP habe bereits deutlich
gemacht, was passieren muss, um Wohnungsbau und
Erwerb von Wohneigentum zu erleichtern und zu ver-
einfachen. Was die SPD jetzt fordere, sei ein guter
Ansatz, aber noch nicht genug. Er berücksichtige näm-
lich nicht Alleinerziehende oder junge Singles, die sich
in frühen Jahren eine Grundlage für ein Familienheim
schaffen wollen. Außerdem fehle es an einer Definition,
wer nach Auffassung der SPD zur „jungen Familie“
zählt. Was wir brauchen, ist eine generelle Vereinfa-
chung bei Bauvorschriften und die Abschaffung der
Grunderwerbsteuer für den Ersterwerb von Wohnungs-
eigentum, so die Meinung der Delegierten beim Lan-
desparteitag in Fellbach. 
Die Freien Demokraten wollen auch die Wiedereinführung
der personenbezogenen Abzugsfähigkeit bei der Lohn-
und Einkommensteuer beim Erwerb von Wohnimmobilien.
Durch diesen Anreiz wird nicht nur privates Kapital mobi-
lisiert, um die Wohnungsnot zu bekämpfen, sondern der
Vermögensaufbau weiter Bevölkerungsschichten geför-
dert. Es geht jedoch der FDP nicht nur um die Wohnungs-
eigentumsförderung junger Menschen, sondern auch um
bezahlbares Wohnen im Alter. 
Auch in Edingen-Neckarhausen besteht diesbezüglich
Bedarf. Die UBL-FDP/FWV-Gemeinderatsfraktion hatte
hierauf bereits vor einigen Jahren erstmals in einer Sitzung
des Seniorenbeirates hingewiesen und genossenschaftli-
che Wohnungsunternehmen als Träger vorgeschlagen.
Gemeindeeigene Flächen sind hierfür geradezu prädesti-
niert. (DH)
Kontakt: 

Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207 / Hans Stahl, Tele-
fon: 06203/82715 / Gabi Schiezl, Telefon: 06203/82599 /
Silke Buschulte-Ding, Telefon: 06203/81091
Homepage: www.fdp.de
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Den teuren Architektenwettbewerb für den neuen Kin-

dergarten im Gemeindepark hätte sich die Gemeinde

sparen können

Nicht dass wir gegen Wettbewerb sind; aber 80.000 Euro
auszugeben, um Ideen für den Bau eines Kindergartens
einzuholen, wo wir genau in dieser Größe gerade einen
am Amselweg gebaut bekommen, das ist wirklich schwer
zu vermitteln. 
Denn erstens haben wir uns ja nach den Besichtigungen
zweier bewährter Einrichtungen eben dieses Kiga/KiTa-
Typs in Mutterstadt und in Schifferstadt für das pfälzische
Architektinnen-Duo Hort und Hensel entschieden. Zum
zweiten ist bisher beim Bau Alles im Plan und Rahmen. 
Wie man dann aber – so war leider der Beschluss durch
die Ratsmehrheit – beim nächsten Bauvorhaben genau
dieser Art der eigenen Entscheidung vom Jahr davor nicht
mehr vertrauen wollte, war uns vorigen Herbst schon
schleierhaft und ist es jetzt erst recht. 
Denn am Amselweg stand da gerade mal der Rohbau,
und auch jetzt ist die Einrichtung noch längst nicht fertig,
wurde dort noch kein einziges Kind betreut, wurden also
noch keinerlei Erfahrungen gemacht, die Kritik an dem
Architekturbüro gerechtfertigt hätten, geschweige denn
ein prinzipielles Infrage stellen der damaligen Auftrags-
Entscheidung. Dass die beiden Architektinnen indessen
nun auf die Teilnahme am Wettbewerb verzichteten, ist
unter diesen Gesichtspunkten nur zu verständlich. 
Richtig gespannt sein darf man jetzt auf die Kosten dieses
nächsten Kindergartens im Gemeindepark. Denn weder
deren Rahmen noch ein Limit nach oben wurde in die Aus-
lobung des Wettbewerbs mit hineingenommen. Das aber
heißt: Wir kaufen hier die Katze im Sack, während wir am
Amselweg ja gerade auch deshalb auf den in der Praxis
mehrfach bewährten KiTa-Typ setzten, weil dies die Zeit
und das Geld des Wettbewerbs sparte und weitgehende
Klarheit und Sicherheit bei den Kosten gab.
Eins jedenfalls dürfte sicher sein: Der Kindergarten, für
den sich die Jury nun nach Lage, baulicher Idee und ent-
schieden hat, dürfte weitaus teurer werden, als der am
Amselweg. Und mit seinem Flachdach-Bungalow-Stil
wird er zudem deutlich mehr Fläche überbauen. Mehr
dazu ein anderes Mal. (SKV)
Kontakt: 

Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207 / Roland Kettner,
Telefon: 06203/839397 / Helmut Koch, Telefon:
06203/9583055 / Stephan Kraus-Vierling, Telefon:
06203/936559 / Klaus Merkle, Telefon: 06203/2730 / Hans
Stahl, Telefon: 06203/82715
Homepage: www.ubl-edingen-neckarhausen.de

Sozialer Wohnungsbau im Mittelgewann?

Die SPD begründet ihre Zustimmung zur Bebauung des
Mittelgewanns mit dem Vorhaben, erschwinglichen

Wohnraum für Familien und Sozialwohnungen schaffen zu
wollen. Wir fragen uns, ob das gerade in diesem Bauge-
biet möglich und sinnvoll sein kann. Das Mittelgewann
wird bei einer Bebauung ein attraktives Baugebiet mit sehr
hohen Grundstückspreisen sein, gerade weil es an einem
landschaftlich schönen und ökologischen wertvollen
Gebiet liegt, das durch die Bebauung weitgehend zerstört
würde.
Die wenigen Grundstücke, welche die Gemeinde selbst
schon besitzt bzw. durch das Umlageverfahren zugeteilt
bekommt, könnte sie natürlich selbst bebauen und diese
Wohnungen zu günstigen Preisen anbieten. Das bedingt
eine mehrgeschossige und möglichst einfache, preiswer-
te Bauweise. Dennoch wird die Gemeinde aber die frühe-
ren Eigentümer entschädigen müssen, welche die Grund-
stücke vor kurzer Zeit zu viel billigeren Preisen an die
Gemeinde verkauft haben. Die Grundstücke bekommt die
Gemeinde also nicht wirklich günstig. „Soziale“ Mieten
müssten also subventioniert werden. Eine andere Mög-
lichkeit wäre, die nach der Umlegung der Gemeinde gehö-
renden Grundstücke nach sozialen Gesichtspunkten und
möglicherweise nach dem Kriterium der Abstammung von
der Gemeinde zu einem Festpreis bzw. nach einem Los-
verfahren zu vergeben.  Bei beiden Möglichkeiten würde
das aber einen Verzicht auf Einnahmen bedeuten, mit
denen die Gemeinderatsmehrheit die Finanzen sanieren
und Bauprojekte finanzieren möchte. Man kann nicht
zugleich die Kuh verkaufen und die Milch behalten. Der
größte Teil der Grundstücke wird auf jeden Fall von den
privaten Grundstückseigentümern an die zahlungskräftig-
sten Käufer gehen, die nicht unbedingt einen Bezug zum
Ort haben und einfach nur die Nähe und die gute Ver-
kehrsverbindung nach Heidelberg und Mannheim schät-
zen.
Sozialer Wohnungsbau wäre z.B. in Neckarhausen Nord
viel einfacher zu realisieren, da dort die Gemeinde viele
Grundstücke besitzt. Wir wundern uns auch, dass die
Möglichkeit einer Grundstücksvergabe nach sozialen
Gesichtspunkten bei dem kleinen Baugebiet Reben-
weg/Traubenweg nicht genutzt wurde und stattdessen
meistbietend verkauft wird. (WH)
Nächstes Treffen am 17. Februar

Unsere geplante öffentliche Fraktionssitzung am Freitag,
10.02.2017 muss leider ausfallen. 
Das nächste reguläre Treffen ist wieder am Freitag,
17.02.2017, vorgesehen.
Kontakt: 

Thomas Hoffmann, Telefon: 0179/1100402, E-Mail: hoff-
mann11@web.de / Angela Stelling, Telefon: 06203/
107444, E-Mail: stelling_angela@yahoo.de / Gerd Brecht,
Telefon: 06203/81958, E-Mail: gerd.brecht@gmx.de
Homepage: www.ogl-edingen-neckarhausen.de 

Einladung zum Nachtwächterrundgang

Liebe Bürgerinnen und Bürger, die Bürgerinitiative Mittel-
gewann möchte Sie zusammen mit Stips Kraus-Vierling
zu einem besonderem Nachtwächterrundgang am kom-
menden Freitag, 10.02.2017 einladen. 

Bürgerinitiative 
„Bürgerbegehren Mittelgewann“
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Mit Blick auf das Gestern, aber auch auf Chancen für heu-
te und morgen möchte der Nachtwächter einen Rund-
gang machen, dessen Focus insbesondere auf den über
viele Generationen gewachsenen örtlichen Strukturen
liegt. 
Die Bürgerinitiative hält die drohende Bebauung des
Mittelgewanns für eine fahrlässige, überdimensionierte
Versiegelung von Außenflächen – lassen Sie sich von
unserem Nachtwächter Möglichkeiten der Innenverdich-
tung zeigen!
Wir starten um 19.00 Uhr am „Bürgermeister-Reinle-
Platz“ vor dem Rathaus. Etwa um 20.00 Uhr ist Zwischen-
stopp im „Neckargarten“, dem ehemaligen Brauerei-Park
(zwischen „Kling-Malz“ und TVE-Jahnhalle). Hier bietet
die BI eine kleine Stärkung mit heißen Apfelsaft und Knab-
bergebäck an. 
Gerne können auch alle, die nur Zeit oder Ausdauer für die
zweite Hälfte des Rundgangs haben, hier dazu stoßen. 
An dieser Stelle möchten wir auch noch mal auf unsere
umstrukturierte Website hinweisen, schauen Sie auf
www.mittelgewann.de vorbei: Vor allem unter der Rubrik
„aktuell“ können Sie lesen, welche Aktionen es in den fol-
genden Wochen nicht zu verpassen gilt… (AK) 
Kontakt:

Stefan Brendel & Enzio Ermarth, Telefon: 06203/85803, 
E-Mail: info@mittelgewann.de
Homepage: www.mittelgewann.de

In der Solarbundesliga wurden die Regeln erneuert,

mit besonderer Wertung neu hinzugekommener Anla-

gen. Könnte das auch ein Anreiz für unsere Gemeinde

sein, hier wieder aktiver zu werden?

Seitens des BUND haben wir zuletzt im September 2015
auf die Rangliste dieser Liga geschaut (www.solarbun-
desliga.de). 
Damals stand Edingen-Neckarhausen unter 2411 Kom-
munen auf Rang 1312, mit 328 Punkten, resultierend aus
115,9 Watt Sonnenstrom und 0,077 Quadratmetern Solar-
fläche pro Einwohner. Das aber waren damals bereits die
gleichen Zahlen wie 2013, einfach deshalb, weil die Loka-
le Agenda und die Verwaltung, wie wir erfragten, keine
Jahresmeldung über neu installierte Anlagen mehr an die
Liga gemeldet hatte. 
Das scheint immer noch Stand der Dinge zu sein, denn
auch die momentane Rangliste im Netz nennt noch exakt
dieselben Pro-Kopf-Werte und Punkte. Damit ist unsere
Gemeinde in der Platzierung nochmal leicht abgestiegen,
jetzt auf Platz 1322. Wobei die Liste wegen dem derzeitigen
Überarbeiten des Internet-Auftritts nicht ganz aktuell ist. 
Auch dürfte sich die Pro-Kopf-Wertung für unsere
Gemeinde etwas verbessert haben. Denn hier liegen noch
14.389 Einwohner zugrunde, doch waren wir laut Gemein-
de-Webseite beim Jahreswechsel 2015/16 nur noch
13.959 Edingen-Neckarhäuser. Wobei freilich auch viele
andere Kommunen nach dem Zensus niedrigere Einwoh-
nerstände zu vermelden hatten, als zuvor angenommen.
Wo wir mit unserer auf den Dächern in der Gemeinde mitt-
lerweile installierten Sonnenstrom- und Solarwärme-

Summe im Bundesvergleich tatsächlich stehen, lässt sich
indessen nach mehreren Jahren ohne Meldung gar nicht
mehr realistisch sagen. Von den Zahlen der Spitzenreiter
(Bilanz 2015) sind wir allemal meilenweit entfernt, viel-
leicht weiter denn je. So hat etwa Leutkirch als Bester
unserer Kategorie „Mittelstädte“ jetzt 2886 Punkte (zur
Erinnerung: Edingen-Neckarhausen hatte zuletzt 328).
Und die Stadt Ulm, Stärkste unter den Großstätten, die es
in der Pro-Kopf-Wertung weitaus schwerer haben, ernte-
te auf  jeden ihrer gut 120.000 Einwohner umgerechnet
mehr als doppelt so viel Sonnenstrom und fast das Dop-
pelte an Solarwärme wie unsere Gemeinde. Heidelberg
liegt bei den Großstätten übrigens auf Platz 17, direkt vor
Karlsruhe. 
Daraus ergeben sich für unsere Kommune eigentlich nur
zwei Wege: Entweder wir nehmen wieder aktiv an der
Solarbundesliga teil, oder wir sollten uns aus ihr abmel-
den. So oder so müssen wir weiterhin auf die Nutzung der
Sonnenenergie als Beitrag zur dringend erforderlichen
Energiewende setzen, und dies gerade auch kommunal
wieder mit stärkeren Impulsen.  (SKV)
Kontakt:

Stephan Kraus-Vierling, Telefon: 06203/936559, 
E-Mail: kraus-vierling@gmx.de      

Ökostromer bieten nun auch Biogas und Erdgas an.

Jetzt können wir Ökostromer in Zusammenarbeit mit der
EWS auch Biogas anbieten, erzeugt ausschließlich aus
Rest- und Abfallstoffen sowie Überbleibseln von Käse-
reien oder Biomüll. Die Gewinnung erfolgt in hochmoder-
nen und effizienten Aufbereitungsanlagen - ohne landwirt-
schaftlichen Flächenverbrauch oder gentechnisch
veränderten Energiepflanzen. Oberstes Gebot ist, dass für
die Erzeugung von Biogas Lebensmittel wie Mais weder
angebaut noch verarbeitet werden. Angeboten wird das
Gas mit 100- oder 10-prozentigem Biogas-Anteil. Der
Unterschied schlägt sich natürlich auch im Preis nieder.
Wem dies zu teuer ist, dem bieten wir konventionelles Erd-
gas an. Es ist der am wenigsten CO2-schädliche fossile
Brennstoff und auf jeden Fall besser als Öl oder Kohle. Am
besten wäre es natürlich, wenn der Bürger Biogas ver-
wenden würde. Allerdings fördert auch der Kunde, der bei
uns Ökostromern Erdgas ordert, ebenfalls die Neuen
Energien - und zwar finanziell mit dem im Gaspreis ent-
haltenen Sonnen-Cent; dieser geht an den Edingen-
Neckarhäuser Bürgerfonds der Klimaschutz Stiftung e. V.
und dient somit Projekten im Bereich Klimaschutz und
nachhaltige Entwicklung sowohl in Edingen-Neckarhau-
sen als auch in der Region.
Auch beim Gas gilt das gleiche wie beim Strom: Unser
Angebot kann sich durchaus auch finanziell lohnen. Neh-
men Sie mit uns Kontakt auf. Wir erstellen gerne eine Ver-
gleichsrechnung.
Kontakt: 

Die Ökostromer Edingen-Neckarhausen, c/o Rolf Stahl,
Theodor-Heuss-Straße 16, Telefon: 06203/85416, E-Mail:
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info@edi-neck.oekostromplus.de / Christina Reiß, Tele-
fon: 06203/839075 / Dietz Wacker, Telefon: 06203/85787 
Homepage: 

www.edingen-neckarhausen.ökostromplus.de 

Fotogruppe mit neuem Jahresprogramm

Auf Wunsch der Mitglieder wurden die regelmäßigen Tref-
fen neu geordnet. Einmal im Monat jeweils am zweiten
Dienstag findet ein verbindliches Treffen statt. Das bisher
zweite Treffen im Monat wird variabel gestaltet und richtet
sich nach den Interessen der Mitglieder. So ist man zeit-
lich nicht gebunden und kann gemeinsame fotografische
Aktionen besser an den Themen und Witterungsverhält-
nissen anpassen.
So waren mehrere Mitglieder z. B. im Luisenpark Mann-
heim, um die „Winterlichter" auf den Kamerasensor zu
bannen. 
Diese Ergebnisse werden beim nächsten verbindlichen
Treffen, das ist Dienstag, der 14.02.2017, mit einem Bea-
mer auf Großleinwand gezeigt. Dabei findet jeweils zum
Thema eine Diskussion darüber statt, ob die Bilder gelun-
gen sind und warum einige nicht. Dabei geht es immer um
Aufnahmetechnik der verschiedenen Kameras sowie die
Bildbearbeitung  mit verschiedenen Programmen am PC.
Ein gutes Ergebnis ist immer noch eine große Herausfor-
derung im digitalen Zeitalter der Fotografie.
Diese Projekte sind mittlerweile aus der Fotogruppe nicht
mehr wegzudenken: Die Fotoausstellung zur Kerwe 2017
und eine Bilderschau zur Abschlussveranstaltung des
Blumenschmuckwettbewerbs. Weiter wird geplant, einen
neuen Kalender für 2018 zu gestalten. Außerdem wird
eine Fahrt nach Konstanz vorbereitet. 
Regelmäßig werden von den einzelnen Mitgliedern Bilder
gezeigt, die bei verschiedenen Fotoausflügen gemacht
wurden. Gäste sind dabei jederzeit willkommen. 
Unsere nächsten Termine sind am 14.02., 14.03. und
11.04.2017 jeweils um 19.30 Uhr im Schloss in   Neckar-
hausen. Den Clubraum erreicht man durch den Eingang
im Turmanbau und weiter im Obergeschoss. Der
Ansprechpartner ist in diesem Jahr Hermann Graß, Tele-
fon: 06203/81603.

„Wie werde ich reich und glücklich“ am 21. Februar

Am Dienstag, 21.02.2017 um 19.30 Uhr erfahren wir mehr
beim „Kursus in 10 Abteilungen.” Diese Vorstellung ver-
spricht sehr lustig und unterhaltsam zu werden. Vielleicht
sind wir danach alle schlauer?
Die Abfahrtszeiten für den Bus sind folgende: 18.25 Uhr
ab Neu-Edingen, 18.30 Uhr ab Edingen und 18.35 Uhr ab
Neckarhausen.

Die Karten für die Vorstellung sind bereits an den bekann-
ten Abholstellen erhältlich.
Kontakt:

Anneliese Fetzer, Telefon: 06203/180467 
Jutta Guthmann, Telefon: 06203/15204 
Besucherring Nationaltheater-Regional-Abo, 
Bettina Rochow, Telefon: 0621/1680310, 
E-Mail: bettina.rochow@mannheim.de
Homepage: www.nationaltheater-mannheim.de

Es wurde gefeiert, und das gleich vier Mal!

Im Vogelnest wurde in den letzten zwei Wochen ordentlich
gefeiert. Alma, Ilvy, Moritz und Niklas hatten Geburtstag
und verbrachten mit den anderen Buntspechten und Rot-
kehlchen ganz besondere Stunden. Bei Kuchen und Hap-
py Birthday-Klängen wurde das neue Lebensjahr gebüh-
rend begrüßt.
Gleichzeitig verabschiedete sich Alma von ihrer Bunt-
specht-Gruppe. Das Vogelnest wünscht ihr eine schöne
und erlebnisreiche Zeit im Kindergarten. 
Mit Ida und Frederik wurden zwei neue Vögelchen im
Vogelnest willkommen geheißen. Einen lieben Gruß an die
Kleinen. Wir wünschen Euch eine tolle erste Zeit in Euren
Gruppen.
Die kommende Zeit wird spannend: Fasching wirft das
Konfetti voraus, Lieder werden geprobt und erste
Kostümideen machen die Runde. Wir freuen uns auf die
närrische Zeit!
Sprechzeiten Krippe: 

Dienstag & Donnerstag, 8.30 bis 11.30 Uhr / Krippentele-
fon: 06203/85042
Kontakt:

Susanne Picardi, 
E-Mail: krippe@vogelnest-edingen-neckarhausen.de
Homepage: www.vogelnest-edingen-neckarhausen.de

Jedes 5. Kind ist arm

Deutschland investiert viel Geld, um Ehen und Familien zu
unterstützen. 200 Milliarden Euro verteilen Behörden pro
Jahr an Paare mit und ohne Kinder. Allerdings tun sie das
nicht mit der Gießkanne, wie oft kritisiert wird, sondern mit
einem außer Kontrolle geratenen Rasensprenger. Er wäs-
sert die Wiese vor allem dort, wo sie ohnehin schon satt-
grün ist.
Es gibt über 150 Familienleistungen – z.B. Elterngeld, Kin-
dergeld, Kita-Zuschuss – und das Zentrum für Europäi-
sche Wirtschaftsforschung hat gerade erst berechnet, wie
sich dieses Geld verteilt. Das Ergebnis lautet: 13 % der
Fördersumme landen bei den reichsten zehn Prozent der
Familien, nur sieben Prozent bei den ärmsten zehn Pro-
zent. Anders ausgedrückt: Ein armes Kind ist dem Staat
monatlich im Schnitt 107 Euro wert, ein reiches aber 199
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Euro. Ein absurdes System.
Würde der Staat stattdessen jedem Kind - egal wie alt,
egal aus welcher Familie - das zahlen, was es zum Leben
braucht, wäre das nicht nur ein Zeichen dafür, dass alle
Kinder gleich viel wert sind, sondern wäre auch eine wirk-
same Waffe gegen die Folgen der Armut. Kindergrundsi-
cherung nennen Wissenschaftler das und schlagen vor:
500 Euro sollte jedes Kind pro Monat erhalten.
Das klingt nach Träumerei? Auf gerade mal 30 Milliarden
Euro schätzt ein Team der Böll-Stiftung die Mehrkosten
pro Jahr. Allein die Abschaffung des Ehegattensplittings
würde etwa 20 Milliarden einbringen.
VdK-Treff in der Viktoria

Der erste VdK-Treff dieses Jahres für Mitglieder und
Freunde findet am Dienstag, 14.02.2017, ab 19.00 Uhr in
der Viktoria statt. Schwerpunktthema wird die Festwoche
in Plouguerneau anlässlich des 50-jährigen Bestehens der
Partnerschaft sein, an der sich der VdK mit einer Delega-
tion beteiligen will. Interessenten erfahren Näheres über
Anreise, Unterkunft und über unsere Partnergemeinde als
solches. Ein kleines Filmchen über die Partnerschaft run-
det das Ganze ab.
Kontakt: 

VdK, Achim Wirths, Telefon: 06203/953245 (ab 18.00 Uhr), 
Mobil: 0160/4400360, E-Mail: achim.wirths@t-online.de
Homepage: www.vdk.de/ov-edingen-neckarhausen

Vorverkauf für die große Narrensitzung

Der Vorverkauf für unsere Große Narrensitzung am
18.02.2017 hat begonnen. Karten zum Preis von 13,00
Euro sind beim Schreibwarengeschäft „Ratzefummel“
(Hauptstraße) zu erwerben.
Unsere Aktiven stehen in den Startlöchern und warten
darauf ihr Können präsentieren zu dürfen. 
Feiern Sie mit uns die Edinger Fasnacht. Wir freuen uns
auf Sie.
Kindermaskenball am 19. Februar

Auch unser bewährtes Ki-Ma-Team steht bereit um die
Rakete zu zünden. Ab 14.33 Uhr wird wieder Jubel, Tru-
bel, Heiterkeit in der Pestalozzi-Halle nicht zu übersehen
und vor allem nicht zu überhören sein.
Und auch das Heringsessen naht

Ob nun echte oder nur Krokodilstränen fließen, weil die
Fasnacht vorbei ist, kommt auf die jeweilige Betrach-
tungsweise an. Dietmar Clysters wird jedenfalls wie immer
durch den kurzweiligen Endspurt mit kleinen Überra-
schungen, sowie Sahneheringen und Pellkartoffeln füh-
ren. Termin: 01.03.2017, 19.33 Uhr in der Pestalozzi-Hal-
le.

Prunksitzung (Teil I)

Zurück in die Zukunft, so starteten die Kummetstolle am
letzten Samstag mit den Prunksitzungen. Los ging es mit
einem außergewöhnlichen Intro, u. z. mit einem Film, den
Marius Ebert und Kristijan Cukelj gemeinsam mit Götz

Ding produzierten. Mit einer Zeitmaschine, einem wasch-
echten De Lorean, Autofreaks ist das sicher ein Begriff,
reisten sie durch die Zeit. So erfuhren wir, wie vor 55 Jah-
ren der KVK sich aus dem Mutterverein Germania gründe-
te, wie er sich entwickelte bis zum Stand heute. Es ist
nicht nur ein Verein, es ist wie das Motto auf dem Jahres-
orden zeigt: Mehr als ein Verein – Familie. Besonders her-
vor zu heben, ist einmal mehr die tolle Saal- und Bühnen-
dekoration. Präsident Schläfer hieß alle Gäste gemeinsam
mit Prinzessin Helena I. von der närrischen Schläfer-Dyna-
stie willkommen, besonders begrüßte er zahlreiche Ehren-
kappenträger/innen, Gemeinderäte/innen und unser Orts-
oberhaupt Simon Michler mit Gattin. Nach Ordenstauch
und obligatorischen Küsschen legten die Kleinsten an die-
sem Abend los. Die Funkinis, trainiert werden sie von Ann-
Kathrin Fuchs, zeigten einen perfekten Marsch. u.a. auf
die Musik Pippi Langstrumpf oder der Rosarote Panther.
Schön ein Könner in der Bütt, Lennart Schier als Schissel
vun der Tschänau, sein „Lewwerworschtrap“ war sehens-
wert. Danach gab es wieder etwas für die Augen, das
Tanzmariechen Tamina Maiwald wirbelte über die Bühne,
ein toller Auftritt, auch Trainerin Imke Stein war sehr zufrie-
den.

Bild: KVK / Für Stimmung sorgten „Die Babbsäck“
Den Schlusspunkt des ersten Drittels, sie lesen richtig,
diesmal gibt es zwei Pausen, um die Zeitreise Vergangen-
heit, Zukunft bis hin zur Gegenwart besser darstellen zu
können, setzten die Babbsäck mit Lokalkolorit vom Fein-
sten. Fischkinderstube, Tempo 30 zwischen 22.00 und
6.00 Uhr u.v.m. wurden von den Protagonisten Franz und
Markus Schläfer, Gerd Stein sowie dem Ehrenpräsident
Hansjörg Ebert gesanglich karikiert. 
Das Opening für das 2. Drittel findet in der Zukunft statt.
Irgendwann im Jahre 2222 werden wir von Automaten
regiert, Lachen auf Befehl und Anderes, doch so weit sind
wir glücklicherweise noch nicht. Helene Fischer und ihre
Musik inspirierte Trainerin Simone Heller zu einer tollen
Choreografie für den Marsch der Garde, einfach mitrei-
ßend. Ein „liebevolleres“ Ehepaar als Anja Speicher und
René Zieher gibt es wohl nicht, herrlich wie sie ihre Ehe-
kapriolen darbringen. Anschließend sahen wir den, von
Melanie Striehl einstudierten, wunderschönen Schautanz
der Funken, dessen Thema „Jahrmarkt“ von den Mäd-
chen super umgesetzt wurde. Was man als Lehrer so alles
erlebt, erfuhren wir von René Böschinger, größte Motiva-
tion für ihn diesen Beruf zu wählen, sind die Monate Juli
und August, ein toller Vortrag. Eine tänzerische Meisterlei-
stung zeigte, das von Alexandra und Isabell Sattler trai-
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nierte, Männerballett. Zuerst mit Gehstöcken auf die Büh-
ne humpeln und danach so perfekt tanzen, Jungs, das
war große Klasse. 
Närrischen Besuch hatten wir von den Insulana aus Ilves-
heim mit Prinzenpaar, den Grumbe aus Heddesheim.
Sowie die Kollerkrotte aus Brühl.
Am Sonntag bei der Senioren- und Familiensitzung mach-
te uns das Stadtprinzenpaar aus Mannheim, Kim I. und
Christopher I. seine Aufwartung.
Wie es weitergeht, erfahren sie im nächsten AMB.

Unsere Jugend glänzt bei Musikwettbewerb

Ende Januar fand wieder der Regionalwettbewerb
„Jugend musiziert“ in Mannheim statt. Dieses Jahr lag das
besondere Augenmerk auf dem Zusammenspiel, also den
Ensembleleistungen. In der Kategorie Blechbläserensem-
ble errangen unsere beiden jungen Waldhornistinnen aus
der „Windstärke 08“, die zehnjährige Adriana Tei und die
zwölfjährige Isabelle McManus, zusammen mit Bennett
Schwämmlein aus Mannheim als Waldhorntrio einen
ersten Preis mit Weiterleitung zum Landeswettbewerb.
Eine tolle Leistung! 
Herzlichen Glückwunsch an die jungen Musiker und
natürlich auch an ihre Lehrerin Laurance Mahady.
Unser Konzert nimmt Gestalt an

So langsam nimmt unser Jahreskonzert Gestalt an. Zum
jetzigen Zeitpunkt kann man schon sagen, dass der
Ablauf fast ohne Umbaupausen auskommen wird. Der
musikalische Schwerpunkt wird Film- und Serienmusik
sein. Unser Dirigent hat durch die Bank tolle Stücke oder
Potpourris gefunden. Es wäre also wirklich schade, wenn
sie unser Konzert verpassen würden. 
Der Kartenvorverkauf wird Anfang März bei den bekann-
ten Anlaufstellen beginnen.
An alle interessierten Neumusiker

Jetzt ist die beste Zeit um zu uns zu stoßen, da wir mit den
Arbeiten an unserem Jahreskonzert, das dieses Jahr am
08.04.2017 wiederum in der Eduard-Schläfer-Halle statt-
findet, noch ganz am Anfang stehen. 
Sollten sie dazu Fragen haben, sind unser 1. Vorsitzender
Werner Simon, Telefon: 06203/85358 oder unser 2. Vorsit-
zender Michael Kropp, Telefon: 06203/12418, die richti-
gen Ansprechpartner für Sie. 
Ansonsten kann Ihnen natürlich jeder ihnen bekannte
Musiker weiterhelfen.
Termine

Freitag, 10.02.2017, 20.00 Uhr: Probe Hauptorchester;
17.15 Uhr: Probe „Windspiel“ (Elementarblasorchester);
18.10 Uhr: Probe „Windstärke 08“ (Jugendblasorchester).
Homepage: www.mv-neckarhausen.de

150 Jahre Sängereinheit Edingen

Die Proben für unser Festwochenende Ende April und

Jubilä8umskonzert im Mai sind in vollem Gang. 
Für Projektsänger/innen bzw. neue Sänger/ innen ist das
Einsteigen noch möglich. 
Wir freuen uns auf Sie.
Schlachtfest am Samstag, 11. Februar, 18.00 Uhr im

Sängerheim „Friedrichshof“

Termin nicht vergessen. Alle Mitglieder mit Familien sind
herzlich eingeladen.
Herzliche Geburtstagswünsche

Zum 65. Wiegenfest unseres fleißigen Notenbienchens
(Notenwartin) und Sängerin im 1. Sopran, Rita Bolz. Ger-
ne sind wir Sangesfreundinnen Deiner Einladung zum
Frühstück gefolgt.
Dir und Deiner Tochter Julia vielen Dank für die gute
Bewirtung und Deinem Enkelchen Melisa für den herz-
lichen Applaus für unser Ständchensingen. Sie hat uns
allen ein Lächeln aufs Gesicht gezaubert. Es war einfach
wunderschön.

Närrische Tage bei den Sängern

Es ergeht herzliche Einladung zum Besuch der traditionel-
len Veranstaltungen „Närrischen Singstunde" am Freitag,
17.02.2017 im „Kleintierhof" und zur „MGV-Rosenmon-
tagsparty" in der Eduard-Schläfer-Halle am Freizeitbad in
Neckarhausen am Montag, 27.02.2017.
Eintrittskarten für die Party gibt es ab sofort im Hofladen
Jochen Krauß, Hauptstraße 417 und bei Thomas Zachler,
Telefon: 06203/5343. 
Wir freuen uns auf ihren Besuch beim Sänger-Fasching.
Homepage: www.mgv-neckarhausen.de

Närrische Singstunde am 17. Februar

Zur 2. gemeinsamen närrischen Singstunde mit dem MGV
laden wir unsere Sängerinnen, Sänger, fördernden Mit-
glieder und Freunde herzlich ein.
Es wartet ein kurzweiliges und buntes Programm auf die
Gäste. Musikalisch begleitet uns das „Neckarduo“ durch
den Abend. 
Wir hoffen auf einen besseren Besuch dieser empfehlens-
werten Veranstaltung als im letzten Jahr. 
Die „närrische Sause“ beginnt um 19.31 Uhr im MGV-
Sängerheim. Der Eintrifft kostet 4.99 Euro.
Vorbereitungen. 

Zu dieser Veranstaltung schmücken wir den Saal am
Samstag, 11.02.2017, ab 9.00 Uhr. Die Tischdekoration
erfolgt am Donnerstag, den 16.02.2017, ab 18.00 Uhr.
Den Abbau terminierten die Verantwortlichen auf
Samstag, 18.02.2017, ab 10.00 Uhr. 
Hoffentlich dürfen wir mit der Hilfe zahlreicher Helferinnen
und Helfer rechnen. Bitte mitmachen!
Wir gratulieren:

Unserem fördernden Mitglied Norbert  Eckstein am
17.02.2017 zum 70. Geburtstag.
Termine

17.02.2017; 19.31 Uhr: Gemeinsame närrische Singstun-

Gesangverein »Germania« 1897
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de (MGV-Sängerheim) / 27.02.2017, 20.11. Uhr: Rosen-
montagsparty (Eduard-Schläfer-Halle) / 11.03.2017: Früh-
lingsfeier mit Liedvorträgen des Männerchores und von
Germania Rocks. Unsere junge Theatergruppe führt das
Lustspiel in drei Akten von Regina Zimmermann auf, ein
Großangriff auf die Lachmuskeln.
Chorprobe

Dienstag, 14.02.2017; 19.45 Uhr: Männerchor 
(MGV-Sängerheim)
Homepage: www.gvgermania.de

Chorgemeinschaft: Männerchor MGV

1859/GV Germania 1897 Neckarhausen e.V.
Chorproben

Die nächste Probe für die Sänger des Männerchors MGV
Germania beginnt am Dienstag, 14.02.2017, um 19.45
Uhr im Vereinsheim „Kleintierhof" in der Neckarstraße. 
Voranzeige: Närrische Singstundes des Männerchors

Es ergeht herzliche Einladung zum Besuch der gemeinsa-
men „Närrischen Singstunde" am Freitag, 17.02.2017 im
Vereinsheim „Kleintierhof" (Neckarstraße). Die Veranstal-
tung beginnt um 19.31 Uhr; Saalöffnung ist um 18.30 Uhr.
Der Eintritt beträgt 4.99 Euro.
Technischer Hinweis zur Närrischen Singstunde:

Wir treffen uns am heutigen Donnerstag, 09.02.2017, um
16.00 Uhr am Eingang des Edinger Hofs an der Grenzhö-
fer Straße zum Beladen der Bühnenelemente. Am
Samstag, 11.02.2017 erfolgt um 9.30 Uhr die finale Deko-
ration im Saal unsres Vereinsheims. Der Abbau wiederum
erfolgt am Samstag, 18.02.2017, ab 10.00 Uhr.
Projektchor zur Fahrt nach Plouguerneau

Infos dazu gibt es bei Christian Rosenzweig (siehe Kon-
takt). 
Kontakt: 

Christian Rosenzweig, Telefon: 06203/8406750, 
Mobil: 01520/2567384, 
E-Mail: christian.rosenzweig@gmx.com

Chorprobe

Die nächste Chorprobe findet am Dienstag, 14.02.2017
um 20.00 Uhr im Kultursaal im Schloss in Neckarhausen
statt.

Hurra, wir haben ein einheitliches Outfit

Unser nächster Auftritt findet am 18.03.2017 findet im pri-
vaten Rahmen im Großkraftwerk Mannheim statt.
Wir wurden gebeten zwei Sets zu je 45 Minuten zu spie-
len. Dazu werden wir ca. 30 Stücke vorbereiten.
Nachdem wir bei den vergangenen Auftritten in der Kom-
bination schwarze Hose/Rock und weißes Oberteil geklei-
det waren, haben wir uns dazu entschlossen zukünftig
zumindest im einheitlichen Oberteil aufzutreten.

Deshalb haben wir uns Poloshirts bestellt. Unser Big-
Band Logo schmückt die Vorder- und Rückseite. Vorsorg-
lich haben wir noch ein paar Reserve-Poloshirts mitgeor-
dert. Insofern ist für unsere zukünftigen Mitglieder
zumindest bekleidungsmäßig vorgesorgt. 
Nach wie vor gilt: Blechbläser sind herzlich willkommen!
Eine lustige Truppe mit einer tollen Stimmung wartet auf
Sie. Wir treffen wir uns immer montags um 19.30 Uhr im
Musiksaal der Pestalozzi-Schule Edingen.
Kontakt:

Alfred Bormann, Telefon: 06203/2615
Homepage: www.goewomusik.de / www.ABO-Web.de

„Spiele die Jeder kennt“ bitte anmelden bis zum 9.

Februar

Am Mittwoch, 15.02.2017 um 17.30 Uhr treffen wir uns in
der Gaststätte „Friedrichshof!“ (Anna-Bender-Straße 25).
Wir werden zusammen Gesellschaftsspiele, Brettspiele
und Karten spielen. Man kann auch ein Spiel mitbringen,
muss aber nicht. Zusammen zu spielen wird durch das
Fernsehen und andere Medien sehr vernachlässigt,
obwohl es gemeinsam so viel Spaß macht. 
Schon mal vormerken: Samstag, 4. März, Schneidkurs

nur für Frauen

Ort wird noch bekannt gegeben.
Unser Termine kann man auch Nachlesen auf unserer
Homepage.
Homepage: www.landfrauen-edingen.de

Unsere Schneide-Kurse

Samstag,  18.02.2017 ab 14.00 Uhr bei Familie Bauni
(Hausgarten in der Neckaruferstraße, Zugang zum Garten
rückseitig vom Weg)
Samstag, 11.03.2017, ab 14.00 Uhr werden Hochstämme
in der Streuobstwiese an der Mannheimer Straße
geschnitten.

Unsere Veranstaltungen im Jubiläumsjahr 2017

Nach unserem erfolgreichen Start in das Jahr 2017 - mit
dem Winterschneidkurs mit Theorie und Praxis- wollen wir
unsere Mitglieder, aber auch interessierte Einwohner auf
unser Jahresprogramm (derzeitiger Stand) für die Eintra-
gung in ihrem Terminkalender aufmerksam machen.
Am Freitag, 10.03.2017 findet in der Viktoria-Gaststätte
(Porschestraße) unsere diesjährige Jahreshauptversamm-
lung statt. Am Samstag, 18.03.2017 bieten wir einen Zier-
sträucherkurs auf in einem Feldgarten in der Nähe von
Bauer Ding (Speyerer Straße) an. Am Samstag,
13.05.2017 ist in der TVN-Halle unsere Jubiläumsveran-
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staltung zum 80-jährigen Bestehen unseres Verein. Am
Samstag, 20.05.217 findet im Schlosshof die Pflanzen-
börse mit unserer Beteiligung statt. Im Juni ist der Besuch
in der Landesversuchsanstalt in Heidelberg (Termin wird
noch mitgeteilt) vorgesehen. Am „Tag der offenen Garten-
pforte“ (25.06.2017) ist der Hausgarten unseres Vor-
standsmitglied G. Erny (Fichtenstraße 100) unser Ziel. Am
Samstag, 12.08.2017 ist der Treffpunkt das Obstbaum-
grundstück von Mitglied Gerhard Merkle für den Sommer-
schneidkurs. Unser anschließendes Gespräch der Gar-
tenfreunde in unserem Vereinszelt ist ja schon Tradition.
Der Termin des diesjährigen Vereinsausflugs (Tagesaus-
flug) ist der 27.09.2017.
Dass wir schon heute und hier unsere Mitglieder, aber
auch Interessenten, sehr herzlich zu diesen Veranstaltun-
gen einladen, ist für uns schiere Selbstverständlichkeit.

Vorstandssitzung

Am Mittwoch, 15.02.2017 findet um 20.00 Uhr die näch-
ste Vorstandssitzung statt. 
Vollzähliges Erscheinen ist erwünscht.
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2017

Am Samstag, 18.02.2017 findet um 19.30 Uhr die dies-
jährige Jahreshauptversammlung im Versammlungsraum
des Anglervereins statt.
Die Tagesordnung lautet: 01. Begrüßung, 02. Toteneh-
rung, 03. Verlesung des Protokolls der Jahreshauptver-
sammlung 2016, 04. Bericht des 1. Vorsitzenden, 05.
Bericht des Kassiers, 06. Bericht der Kassenprüfer, 07.
Entlastung des Kassiers, 08. Bericht des Sportwarts, 09.
Bericht der Jugendwarte, 10. Bericht der Gewässerwarte,
11. Bericht des IG-Vertreters, 12. Entlastung der Vor-
standschaft, 13. Verschiedenes.
Anträge müssen in schriftlicher Form bis zum 11.02.2017
beim 1. Vorsitzenden Hans-Jürgen Weißling, Mannheimer
Straße 28, 68535 Edingen-Neckarhausen, eingegangen
sein. 
Die Vorstandschaft bittet um zahlreiches Erscheinen. 

Jahreshauptversammlung mit Ehrung von langjähri-

gen Mitgliedern (Fortsetzung)

Nachdem die Berichte aller Spartenleiter vorgetragen
waren und keine weiteren Anträge zur Behandlung in der
Mitgliederversammlung vorlagen, konnte der 1. Vorsitzen-
de Jürgen Thoma wie angekündigt die Ehrungen der lang-
jährigen Vereinsmitglieder vornehmen. 
Für 10-jährige Mitgliedschaft im Verein und damit im
Dachverband swhv (Südwestdeutscher Hundesportver-
band) wurden mit der Ehrennadel in Silber mit Kranz
geehrt: Gerhild Kopatz, Andrea Ehlert, Petra Opp, Uwe
Schuster, Philipp Rüschen, Tim Lukas Ruckteschler und
Dieter Strubel.
Für 20-jährige Mitgliedschaft wurden mit der Ehrennadel

in Gold mit Kranz Diana Nettkau, Lucia Muschketat, Ute
Finger, Michael Klotz, Günter Bürkle und Vereinsvorsit-
zender Jürgen Thoma geehrt. Für 25-jährige Mitglied-
schaft wurden mit der Ehrennadel in Gold mit Vollkranz
ausgezeichnet: Dr. Jürgen Kumm und Roger Koch.
Mit der Ehrennadel „groß“ in Silber wurden für 40-jährige
Mitgliedschaft Marianne Immerz und Fritz Wild geehrt.
Zu guter Letzt konnte Axel Schoder die Urkunde für die
50-jährige Mitgliedschaft sowie die große Ehrennadel in
Gold überreicht werden.
Leider konnten nicht alle Geehrten bei der Jahreshaupt-
versammlung anwesend sein. Die Urkunden sowie die
dazugehörigen Ehrennadeln werden den Jubilaren jedoch
in den nächsten Tagen zugesandt.
Kontakt:

HSV Edingen, E-Mail: info@hsv-edingen.de 
Soziale Medien: 

facebook.com/HSVEdingen / youtube.com/HSVEdingen
Homepage: www.hsv-edingen.de 

Reha-Sport: Unsere nächsten Übungstermine!

Am Freitag, 10.02.2017 findet ab 19.00 Uhr die Hallen-
gymnastik in der Eduard-Schläfer-Halle und am Montag,
13.02.2017 ist um 19.00 Uhr Schwimmen mit Wasser-
gymnastik im Freizeitbad.
Der ambulante REHA-Sport wird durchgeführt von lizen-
zierten Übungsleiterinnen. Daher kann ambulanter REHA-
Sport gemäß ärztlicher Verordnung als Sport in der Halle
und im Wasser zur Verbesserung der Mobilität angeboten
werden.

Mitgliederversammlung am 8. Februar

Über die gestrige TCE-Mitgliederversammlung werden
wir hier noch berichten.
Bitte beachten Sie dazu auch die Informationen aus der
Tagespresse. 
Termine:

18.03.2017: Frühjahrsinstandsetzung I / 25.03.2017:
Frühjahrsinstandsetzung II / 05.04.2017: Vorstandsitzung 
Homepage: www.tcgw-edingen.de

Jugend 3 hatte gegen Neuenheim viel Pech

So toll der Eintritt der dritten Jugend in die Rückrunde war,
so ärgerlich war der Pechfinger der Dritten: Max Stinner,
Pablo Peterka, Yannick Schulz und Annika Madinger
empfingen die Jugend aus Heidelberg-Neuenheim, und
sollten 0:8 unterliegen. Hört sich nach klarer Niederlage
an, war es aber überhaupt nicht: Nur das Doppel
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Max/Annika und Max im Einzel begegneten deutlich über-
legenen Neuenheimern, die anderen Spiele gingen alle im
5. Satz verloren, und zwar eher knapp als deutlich. Sehr
schade! Aber – alte Weisheit – so lernt man dazu ... Kopf
hoch!
Herren: Erste, Zweite und Fünfte mit Siegen!

Man reibt sich die Augen: Lange lief in der Ersten nichts
rechtes zusammen, und dann zwei Siege hintereinander!
Grundlage dafür waren erstaunliche 3 Punkte in den Dop-
peln! Den Rest erledigten Matern (2), Markoni (1), Schulz
(1), Ciupke (1) und Schmidt (1) mit dem Abschlusspunkt.
Damit rückt der Relegationsplatz (gegen den Abstieg) in
greifbare Nähe. Die Zweite holte sich zwei Punkte gegen
HD-Neuenheim 3, recht klar mit 9:4 Punkten. Weiter
Tabellenplatz 4. Die Fünfte steht weiter stabil auf Tabel-
lenplatz 3 nach einen 9:5 gegen Tabellennachbar Hocken-
heim! Zwei Doppel-Siege und leider ein knapp verlorenes
Doppel legte zum 2:1 für den TTC auf, Torsten Schlegel (2)
sicherte vorne zwei Punkte, Max Bauer (2) und Slava
Dreier (1) legten nochmal drei Einzelsiege drauf, und auch
das hintere Paarkreuz steuerte zwei Siege bei: Das 9:5
war perfekt! 
Ausblick

10.02.2017: Herren 6 – Mühlhausen 8, Herren 1 – Ketsch
3 / 11.02.2017: TTC Schüler - Hockenheim, TTC Jugend
3 – Hockenheim 3 / 17.02.2017: Wiesloch 3 – Herren 5,
Herren 4 – Rettigheim 2 / 19.02.2017: Schwetzingen 2 –
Herren 3, Herren 6 – Dossenheim 2. 
Training: 

Montag & Dienstag, 18.00 bis 20.00 Uhr Jugend; ab 20.00
Uhr: Erwachsene; zusätzlich Freitag, 19.00 bis 22.00 Uhr
/ Pestalozzi-Turnhalle Edingen. 
Kontakt: 

Roland Ciupke, Telefon: 0151/75064158, 
E-Mail: Roland.Ciupke@ttc-edingen-neckarhausen.de
Homepage: www.ttc-edingen.de

Spannend wie ein Krimi ist unser Kegelsport

Unsere 1. Mannschaft hat es am Wochenende mal wieder
bewiesen, wie spannend der Kegelsport sein kann. Mit
der SG Lampertheim III kam ein starker Gegner nach
Edingen. Prinzipiell sollte man ja keinen Gegner unter-
schätzen und schon gar keinen, der in der Tabelle hinter
einem steht. So hatte unser Startpaar mit Frank Bassauer
und Heiko Reutemann seine Schwierigkeiten. 42 Kegel
mussten sie an die Gegner abgeben. Dem Mittelpaar mit
PatrikBeck/Jens Schwerz und Daniele Ridinger ging es
nicht besser. Nach dem zweiten Durchgang lag unser
Team mit 81 Kegel zurück. Eine sehr schwierige Aufgabe
für das Schlusspaar Volker Manges und Steffen Hambit-
zer. Nach 100 Wurf hatte sich am Ergebnis nicht viel geän-
dert.  Kaum einer vom SKC Team glaubte noch an eine
Wende. Aber dann legten Volker und Steffen richtig los
und ließen den Gegnern keine Chance. Volker Manges
spielte als einziger über 900 Kegel. Am Ende war aus
einem Rückstand der Sieg  mit 53 Holz geworden. So
sahen die Zuschauer einen wahren Kegelkrimi mit dem
besseren Ende für den SKC. Das Spiel endete 5129:5076

für den SKC. 
Die Einzelergebnisse: Patrik Beck/ Jens Schwerz 815,
Frank Bassauer 819, Heiko Reutemann 827, Daniele
Ridinger 866, Steffen Hambitzer 897 und Volker Manges
905 Holz.
Auch die Zweite gewinnt das Heimspiel deutlich

Gegen die KCG Lampertheim II hatte die 2. Mannschaft
leichtes Spiel. Zu keiner Zeit war ein deutlicher Sieg in
Gefahr. Kai Luca Bassauer und Jens Schwerz brachten
das Team schon mit 194 Holz in Vorsprung. Jens Schwerz
spielte in seinem ersten Spiel für den SKC gleich Tages-
bestleistung. Karlheinz Tschoepe und Kunibert Kusch
bauten den Vorsprung auf 344 Kegel aus. Am Ende stand
es 1688:1344 Kegel. 
Es spielten: Kunibert Kusch 394, Kai Luca Bassauer 418,
Karlheinz Tschoepe 435 und Jens  Schwerz 441 Holz 
Die nächsten Spiele: Am Wochenende sind wieder

Heimspiele!

Am Sonntag spielt um 9.30 Uhr die 2. Mannschaft gegen
Vorwärts Hemsbach III und die 1. Mannschaft empfängt
um 11.00 Uhr die SG Alpha/Fortuna Viernheim I.
Training: 

Wir  trainieren immer donnerstags von 16.30 bis 19.00 Uhr
auf den Bahnen in der Sporthalle Edingen. 
Homepage: www.skc-edingen-neckarhausen

Schützenball „Andalusischer Abend“ am 11. März

Es ist unglaublich, aber wahr: Unser Schützenball ist
innerhalb der 1. Woche ausverkauft gewesen. 
Es freut uns, dass dieses Event so gut bei den Bürgern
ankommt und wir wünschen jetzt schon allen Gästen
einen tollen Abend.
4. Oberliga-Kampf unserer 1. Mannschaft

Der am 22.01.2017 stattgefundene Kampf in Bauerbach
ging mit 5:0 (1926:1874 Ringe) leider auch wieder sehr
deutlich für die Gastgeber (eine reine Damenmannschaft)
aus. Der Wind da oben weht halt schon rau. Somit bleiben
wir am Tabellenende auf Platz 8 stehen.
Kreisliga Endtabelle

Dafür lief es in der Kreisliga für unsere 2. Mannschaft
bestens. Hier stehen wir zum Abschluss an der Tabellen-
spitze, sogar im Vergleich zu anderen Schützen-Kreisen.
Glückwunsch an die BBB-Mannschaft. Böttcher, Nina;
Bolch, Marius und Buck, Gerhard. 
Hier finden Sie noch mehr Infos bezüglich der SG Tell…
Homepage: www.tell-edingen.de

Turniere am Wochenende

Am vergangenen Wochenende fand lediglich ein Turnier
statt. Unsere E1 Jugend war beim Turnier in Ilvesheim zu
Gast. Leider reichte es nur zu einem 2:2 Remis, den Rest
verlor man mit 0:2, 0:4 und 1:3.

Schützengesellschaft 
„TELL“ Edingen 1902 e.V.
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Testspielergebnisse

DJK/Fortuna II – FV Ladenburg 1:1, DJK/Fortuna I – VfR
Mannheim U19 6:5, D – SC RW Rheinau 7:0, B – TSV Nek-
karau 2:1, Fortuna Heddesheim II – DJK/Fortuna II 6:0, A
– SG Kirchheim II 2:6. Das Spiel der B Jugend gegen die
TSG Weinheim II war bei Redaktionsschluss noch nicht
beendet.
Ausführliche Berichte…..

Ausführliche Berichte der einzelnen Turniere, bzw. der
Testspiele finden Sie auf unserer Homepage und auf
unserer Facebookseite.
Vorschau Testspiele/Turniere

Samstag, 11.02.2017, 12.00 Uhr: TSG Eintracht Plank-
stadt – D, 14.00 Uhr: DJK/Fortuna I – FV Hockenheim
(Sport- und Freizeitzentrum), 16.45 Uhr: SG Lußheim – A,
17.00 Uhr: B – Fortuna Heddesheim I (Sport- und Freizeit-
zentrum) / Sonntag, 12.02.2017, 14.00 Uhr: DJK/Fortuna
II – TSG Eintracht Plankstadt II (Sport- und Freizeitzen-
trum). Turniere finden am kommenden Wochenende keine
statt.
Kontakt:

Sascha Ihrig, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit,
Mobil:01522/3159723, 
E-Mail: Sascha.Ihrig@djk-fortuna.de 
Facebook: 

www.facebook.com/DJKFortunaEdingenNeckarhausen
Homepage: www.djk-fortuna.de

Vorschau PM

Am kommenden Sonntag, 12.02.2017 findet das erste
von drei Vorbereitungsspielen unserer PM statt. Im ersten
Test geht es gegen die SG Limburgerhof II. Spielbeginn im
Sport- und Freizeitzentrum ist um 11.00 Uhr. Schiedsrich-
ter der Begegnung ist Karl-Heinz Bohn. Die Abteilungslei-
tung würde sich über viele Zuschauer freuen.
Skat-Abteilung

Der Spielabend der Skat-Abteilung findet immer freitags
um 20.00 Uhr im Vereinsheim der SpVgg Fortuna Edingen
„Bei Kosta“ (Hauptstraße 147) statt. Gastspieler sind
jederzeit herzlich willkommen. Nähere Informationen gibt
es bei Wolfgang Lauble, Telefon: 06203/485933.
Club der Alten

Jeden letzten Donnerstag im Monat findet im Gasthaus
„Zum Friedrichshof“ (Anna-Bender-Straße 25) die monat-
liche Zusammenkunft statt. Los geht es immer um 16.00
Uhr. Gäste sind immer herzlich willkommen. Nähere Infor-
mationen gibt es bei Jutta Unterkircher und Brigitte
Schmid.
Alte Herren

Unsere alten Herren trainieren während der Schulzeit
immer mittwochs von 19.00 bis 20.00 Uhr in der Groß-
sporthalle in Edingen.
Kontakt:

Sascha Ihrig, 2. Vorsitzender/Pressewart, Mobil: 01522/
3159723, E-Mail: Sascha_Ihrig@t-online.de, Vereins-E-
Mail: Fortuna_Edingen@gmx.de
Facebook: www.facebook.com/SpVggFortunaEdingen
Homepage: www.spvgg-fortuna.de

Winterfeier der DJK Jugend

Zum Start ins Jahr 2017, wollen wir gemeinsam mit euch
einen Ausflug ins Schwetzinger Schloss machen. Wir wer-
den dort eine Erlebnisführung bekommen und ins
Schlossleben von früher eintauchen. 
Der Ausflug findet am 18.02.2017 statt, Abfahrt ist um
11.30 Uhr auf dem DJK-Gelände. 
Wenn wir aus Schwetzingen zurück sind, wartet in der
DJK-Gaststätte ein warmes Essen auf uns. Alle Kinder
und Jugendliche von 6 bis 16 Jahren sind herzlich einge-
laden – wir freuen uns auf Euch. 
Anmeldungen bitte bis zum 09.02.2017 an Miriam Jörder,
E-Mail: miriam.joerder@djk-neckarhausen.de, Telefon:
0151/68125152 oder an Familie Müller, Körnerstraße 7,
68353 Edingen-Neckarhausen.
Platzwarte gesucht

Unsere Tennisabteilung sucht ab der Saison 2017 einen
Platzwart.
Wir bieten: Betätigung bei freier Zeiteinteilung, in frischer
Luft, statt Fitnessstudio, bei angemessener Bezahlung.
Bei Interesse gerne melden, unter der Telefonnummer:
06203/3713.
Abteilung Tischtennis: Abschluss der Vorrunde!

Zum Abschluss der Vorrunde 2016/2017 zeigt sich deut-
lich, dass wir in der C-Klasse des Rhein-Neckar-Kreises
bestens aufgehoben sind. Drei Siege und ein Unentschie-
den, jeweils hart umkämpft, sprechen dafür. Den Start in
die Rückrunde, haben wir somit auf Platz vier der Tabelle
angetreten. Nach zwei Siegen in der Rückrunde – leider
hat sich einer unserer Mannschaftskollegen beim zweiten
Spiel gegen SSV Mannheim II schwer verletzt – ging es
stark geschwächt und gehandicapt nach Birkenau. Trotz
heftiger Gegenwehr, es konnten etliche Spiele erst zu
unseren Ungunsten im fünften Satz entschieden werden,
mussten wir doch eine deutliche Niederlage hinnehmen.
Unser Ziel ist es, mit der derzeit verbliebenen Hälfte der
Mannschaft die kommenden vier Spiele in voller Mann-
schaftsstärke zu absolvieren. 
Am 14.02.2017 werden wir zum letzten Auswärtsspiel bei
Neckarau II vor den folgenden drei Heimspielen antreten.
Herzliche Grüße und die besten Genesungswünsche an
unsere „Kranken und Verletzten“.
Organisatorisch sind keine Änderungen in Sicht. 
Training und Heimspiele finden dienstags ab 19.30 Uhr in
der DJK-Halle (Neckarstraße 45), statt. Interessenten und
Zuschauer sind immer herzlich willkommen.

Erster Test endet Unentschieden

Das erste Testspiel der 1. Mannschaft des FC Viktoria en-
dete beim SC Käfertal II mit einem 3:3 Unentschieden. Im
ersten Durchgang konnten die Viktorianer sich Feldvortei-
le erarbeiten, gingen aber mit einem 2:1 Rückstand in die
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Pause, nachdem sich die Gastgeber effizient erwiesen.
Nach der 1:0 Führung von Käfertal verschoss Benjamin
Borho einen Strafstoß. Den zwischenzeitlichen Ausgleich
markierte Ediz Yücel. Doch kurz vor dem Seitenwechsel
ging Käfertal erneut in Front. Im zweiten Spielabschnitt
ging der Spielfluss ein wenig verloren. Dennoch konnte
Lennart Petzoldt zunächst zum 2:2 ausgleichen. Die Gast-
geber gingen jedoch abermals in Front, doch Vural Gürsoy
gelang kurz vor Spielende der 3:3 Endstand. 
Testspielsieg der 2. Mannschaft

Unsere 2. Mannschaft konnte ihr zweites Vorbereitungs-
spiel gegen die TuS Einheit Weinheim mit 2:1 (1:0) gewin-
nen. Die Tore erzielten Claudio Crescentini und Max Mar-
tin. Im Anschluss an die Partie fand eine gemeinsame
Feier mit dem Gegner statt. Nachdem im Sommer die Vik-
torianer in Weinheim zu Gast waren, fand nun der Gegen-
besuch statt. Bei diversen Kaltgetränken konnte man sich
mit Glühwein und Chili con Carne, zubereitet von unserer
Vereinswirtin Heidemarie Daub, von innen wärmen.
Rubrik „Erhalt des Vereinsgeländes“ auf Homepage 

Diese Rubrik dient in erster Linie dazu, Sie zu informieren
und das bisher Geschehene auf einem Punkt jederzeit
verfügbar zu machen. Denn nur wer alle Informationen
hat, kann sich ein objektives Bild der Gesamtsituation
machen. Wir werden daher diese Seite stets aktualisieren. 
Termine & Testspiele

Sonntag, 12.12.2017, 12.00 Uhr: FCV II – Harmonia Wald-
hof; 15.00 Uhr: FCV I – VfB Gartenstadt II / Sonntag,
19.02.2017, 12.00 Uhr: FCV II – PM PSV Mannheim; 15.00
Uhr: FCV I – ESC BW Mannheim. Änderungen sind kurz-
fristig möglich.
Rundenbeginn

Die 1. Mannschaft startet am 05.03.2017 gegen SV 98
Schwetzingen II um 15.00 Uhr in das neue Jahr. Unsere 2.
Mannschaft beginnt eine Woche später am 12.03.2017
um 12.30 Uhr gegen Hochstätt Türkspor II die Rückrunde.
Kontakt:

Tobias Hertel, E-Mail: info@viktoria-neckarhausen.de
Facebook: facebook.com/ViktoriaNeckarhausen
Homepage: www.viktoria-neckarhausen,de

Deutsches Turnfest 2017: Auf nach Berlin! 

Von 03. bis 10.06.2017 findet das „Internationale Deut-
sche Turnfest“ in Berlin statt. Das Anmeldeverfahren -
Anmeldefrist bis 22.02.2017 - läuft. 
Alle Informationen und Anmeldeformulare dazu gibt es in
der Geschäftsstelle und über die TVE-Webseite.
Bei Fragen können sich Interessierte gerne an die jeweili-
gen Übungsleiter/innen wenden bzw. an Turnfestwartin
Beatrice Winkler, E-Mail: beatrice.winkler@gmx.de.
TV-Vereinszeitung: Änderung/Bestellung der ge-

druckten Version

Wir bitten alle Bezieher der TVE-Vereinszeitung bis Mitte
Februar 2017 mitzuteilen, ob die Vereinszeitung weiterhin
in Papierform übermittelt werden soll oder ob es ausrei-
chend ist, sie in digitaler Form auf der Vereinshomepage:
www.turnverein-edingen.de zu veröffentlichen. 
Vorschau: Närrische Stunden beim TVE

Eine etwas andere närrische Zeit steht beim TVE an. Auf-

grund der großen Resonanz im letzten Jahr findet wieder
am Faschingsdienstag, 28.02.2017, eine närrische Kin-
dersportstunde statt. Ab 14.33 Uhr werden in der Jahn-
halle „Spiel und Spaß“ zum Bewegen einladen.
Wir freuen uns schon heute, wenn viele (verkleidete) Kin-
der mit ihren Eltern den Weg zum Turnverein finden; Ein-
tritt ist kostenfrei.
Ausfall: Sportstunden am Faschingsdienstag – große

Halle

Am Dienstag, 28.02.2017, steht ab 14.33 Uhr die Jahn-
halle allen „närrischen“ Kindern mit ihren Eltern zur Verfü-
gung; somit entfallen an diesem Nachmittag und Abend
alle Sportstunden in der Jahnhalle. 
Die Gruppen „Trivital“, „Aikido“ und „Aerobic“ sind jedoch
im Spiegelsaal bzw. Fitnessraum aktiv.
Gesundheitssportgruppe „Wirbelsäulengymnastik“

Wir haben eine weitere Gruppe „Wirbelsäulengymnastik“
im Angebot: Kurstag: Mittwoch, Zeit: 10.15 bis 11.15 Uhr,
Ort: Spiegelsaal der Jahnturnhalle, Kursleiterin: Christiane
Feid (Präventions-Übungsleiterin), Gebühr für jeweils
Halbjahr (Januar bis Juni bzw. Juli bis Dezember): 25,00
Euro TVE-Mitglied bzw. 75,00 Euro Nichtmitglied.
Dieses Angebot fördern einige Krankenkassen im Rah-
men ihrer Gesundheitsprävention. 
Wegen der begrenzten Teilnehmerzahl sind Anmeldungen
per E-Mail oder schriftlich an die TVE-Geschäftsstelle
erforderlich. 
Kursangebote „Autogenes Training“ und „Progressive

Muskelentspannung“ entfallen

Aufgrund zu geringer Beteiligung an der Schnupperstun-
de und fehlender Anmeldungen wird keiner der beiden
Kurse stattfinden. 
Abteilung Aikido

Inzwischen nutzen sehr viele Kinder und Jugendliche
unser Trainingsangebot. Da die Bedürfnisse und Voraus-
setzungen der beiden Altersgruppen sehr stark ausein-
anderliegen, erweitern wir ab sofort unser Angebot.
Übungsleiter Jörg Heitzler, Aikido-Kinder (8 bis 11 Jahre):
Dienstag, 17.30 bis 19.00 Uhr und ÜL Enzio Ermarth, Aiki-
do-Jugendliche (12 bis 16 Jahre): Donnerstag, 17.30 bis
19.00 Uhr jeweils im Fitnessraum der TVE-Jahnturnhalle.
Abteilung Handball: Damen unterliegen in Weinheim 

Mit 25:20 unterlag das Damen-Team der HG
Weinheim/Oberflockenbach deutlich mit 25:20. Mit sechs
Siegen und fünf Niederlagen liegt das Team derzeit auf
dem 5. Tabellenplatz.
Am Wochenende sind fast alle TVE- und SG EF-Teams im
Spieleinsatz. Am kommenden Sonntag ist auch wieder
„Großkampftag“ in der Edinger Sporthalle; hier sind drei
SG EF-Jugendmannschaften sowie die 1. Herren- und die
2. Frauen-Mannschaft im Spieleinsatz. 
Spielkalender: Heimspieltag am Sonntag, 12. Februar

Samstag, 11.02.2017, 11.00 Uhr: mD HG Oftersheim – SG
EF2; 12.30 Uhr: mD HG Oftersheim – SG EF1; 13.00 Uhr:
mE SG Vogelstang – SG EF2; 14.45 Uhr: wD HSG Wein-
heim – SG EF; 1545 Uhr: wC TSV Handschuhsheim – SG
EF; 16.00 Uhr: mC TGS Pforzheim – SG EF / Sonntag,
12.02.2017, 10.45 Uhr: mE SG EF – SG Horan; 12.15 Uhr:
mB SG EF – SG Pforzheim; 14.00 Uhr: mA SG EF – TV
Eppelheim; 16.00 Uhr: Kreisliga Frauen TVE2 – SG
MTG/PSV Mannheim; 18.00 Uhr: Kreisliga Männer TVE –
TSG Ketsch. 
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Kontakt:

TVE-Geschäftsstelle, Hauptstraße 4, Telefon: 06203/
85353, Fax: 06203/81071, 
E-Mail: info@turnverein-edingen.de
Homepage: www.turnverein-edingen.de

TV-Turnhalle (Porschestraße 15): 

Montag, 18.00 bis 19.00 Uhr: Kinderkarate Anfänger (6 bis
12 Jahre); 19.00 bis 20.00 Uhr: Jugendkarate (13 bis 17
Jahre) / Dienstag, 15.15 bis 16.15 Uhr: Eltern-Kind-Turnen
(3 bis 4 Jahre); 16.15 bis 17.30 Uhr: Einrad für Anfänger
(mit und ohne Hilfe); 17.00 bis 18.30 Uhr: Einrad für Fort-
geschrittene; 18.30 bis 19.30 Uhr: Leichtathletik
Kinder/Jugend (ab 5. Klasse) / Mittwoch, 15.00 bis 16.00
Uhr: Eltern-Kind-Turnen (1 bis 3 Jahre); 16.15 bis 17.15
Uhr: Bubenturnen (1 bis 2. Klasse); 17.15 bis 18.15 Uhr:
Bubenturnen (ab 3. Klasse) / Donnerstag, 10.00 bis 11.00
Uhr: Eltern-Kind-Turnen (1 bis 3 Jahre); 15.00 bis 16.00
Uhr: Kinderturnen (4 bis 5 Jahre); 16.00 bis 17.00 Uhr: Kin-
derturnen (5 bis 6 Jahre); 17.00 bis 18.15 Uhr: Mädchen-
turnen (1. und 2. Klasse); 18.15 bis 19:30 Uhr: Mädchen-
turnen (ab 3. Klasse)  / Freitag, 14.30 bis 15.00 Uhr: Einrad
für Anfänger (ab 8 Jahre); 15.00 bis 15.45 Uhr: Einrad für
Fortgeschrittene I (ab 8 Jahre); 16.00 bis 17.00 Uhr: Ein-
rad für Fortgeschrittene II (ab 8 Jahre); 18.00 bis 19.00
Uhr: Kinderkarate Anfänger (6 bis 12 Jahre); 18.00 bis
19.00 Uhr: Kinderkarate (6 bis 12 Jahre); 19.00 bis 20.00
Uhr: Jugendkarate (13 bis 17 Jahre)
Freizeitbad (Hauptstraße 356):

Montag, 16.30 bis 17.45 Uhr: Kinder/Jugend Schwimmen
(6 bis 14 Jahre); 17.45 bis 19.00 Uhr: Jugend (ab 15 Jah-
re); 16.30 bis 19.00 Uhr: Wassergewöhnung mit Eltern (ab
0 Jahre) / Donnerstag, 16.30 bis 17.30 Uhr:
Kinder/Jugend Schwimmen (8 bis 10 Jahre)
Homepage: www.tv-neckarhausen.de

Volleyballspielgemeinschaft 

Rhein-Neckar EFN
Mixed 3 – Deutlicher Sieg gegen die Mannheimer Tor-

nados

Das erste Spiel im Jahr 2017 bestritt die Mixed 3 gegen
die Tornados aus Mannheim. Den 1. Satz konnten wir
durch gezielte, druckvolle Angriffe mit 25:9 souverän für
uns entscheiden. Mit einer auf drei Positionen veränderten
Mannschaft bestritten wir den nächsten Durchgang.
Anfangs funktionierte das Zusammenspiel nicht reibungs-
los, so dass der Satz lange ausgeglichen war, letztlich
gelang es uns aber doch diesen mit 25:19 zu gewinnen.
Die letzten beiden Sätze, die wir in unterschiedlichen
Besetzungen absolvierten, endeten, aufgrund einiger Auf-
schlagserien sowie einer guten geschlossenen Mann-
schaftsleistung, mit 25:8 und 25:15. Durch diesen 4:0 Sieg
sind wir auch weiterhin ungeschlagen an der Tabellenspit-
ze.
Wir trainieren montags von 20.30 bis 22.30 Uhr in der Lil-
li-Gräber-Halle und freitags von 20.30 bis 22.30 Uhr  in der
Großsporthalle in Edingen.
Homepage: www.tv-1892-Friedrichsfeld.de
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Erinnerungen sind kleine Sterne,
die tröstend in das Dunkel
unserer Trauer leuchten.

Marija Krpan
geb. Fajdic

* 13.09.1947    † 17.12.2016
Danke
Wir danken allen, die sich in der Trauer mit uns 
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf so viel-
fältige, liebevolle Weise zum Ausdruck brachten.

Ivan Krpan

und alle Angehörigen

Edingen, im Februar 2017

Ein Lebenskreis hat sich geschlossen, 
ein erfülltes Leben geht zu Ende.

Wir nehmen Abschied von meiner Ehefrau, unserer
Mutter, Schwiegermutter und Oma

Anna Schmidt
geb. Binder

* 18.06.1930       † 05.02.2017

In Liebe und Dankbarkeit
Erich Schmidt
Kurt Schmidt
Frank, Ulrike und Anja Schmidt
sowie alle Angehörige

Die Beerdigung ist am Montag, den 13. Februar 2017 um
14.30 Uhr auf dem Friedhof in Edingen. Kondolenzbuch
liegt auf.
Anstelle von Blumen bitten wir die Tanzania-Gruppe 
Edingen zu unterstützen (VR Bank Rhein-Neckar, IBAN
DE95 6709 0000 0020 0208 30).

Ein Lebenskreis hat sich geschlossen.

Allen, die uns beim Heimgang unserer lieben

Irene Kronemayer
ihr Mitgefühl durch Wort, Schrift, Kranz- und Blumen-
spenden bewiesen haben, gilt unser herzlicher Dank.

Besonders danken wir ihren Freunden und Nachbarn
die sie viele Jahre begleitet haben.

Dr. Volker und Inge Kronemayer
Dr. Helmut und Simone Kronemayer
mit David, Jonathan und Benjamin
Dr. Ralf und Jessica Kronemayer
mit Romy, Rosalie und Klara

68782 Brühl, Erzberger Straße 45
Im Februar 2017

Herzlichen Dank

für die erwiesene Anteilnahme, die
zahlreichen Beweise der Verbunden-
heit in Wort und Schrift, für die Blu-
men und Kränze sowie Zuwendungen
für den Grabschmuck beim Heim-
gang unseres lieben Entschlafenen.

Besonderen Dank der Gemeindere-
ferentin Frau Mlynski, dem Gesang-
verein Germania 1897, dem FC Vik-
toria 1908 für die ehrenden Nachrufe,
der Musikvereinigung 1923, der
Gemeinde Edingen-Neckarhausen,
den Ärzten des MVZ Rhein-Neckar,
dem palliative Team Dr. Schramm
sowie dem Bestattungsinstitut Stock.

Bernhard und Rosi Rudolf
und alle Angehörigen

Neckarhausen, im Februar 2017

Alfons
Rudolf
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Liebe Hildegard, liebe Mama, liebe nonna!
Überraschung! Schau nur mal richtig hin,
denn heute, da stehst Du im Gemeindeblatt drin.
Alle Leute dürfen wissen, dass bald ein Tag zum feiern ist,
und dass Du uns im Herzen lieb und teuer bist.

Jahre wirst Du alt –
am 12. Februar, das ist schon bald!

Mit diesen Worten feiern und ehren wir vier Dich hier,
möchten auch Danke sagen für alles, was wir bekommen von Dir.
Hoch sollst Du leben und immer glücklich sein!
Diese Zeilen, sie gehören Dir nur ganz allein.

Carlo Andrea, Nicole, Tony und Alessio

Viktoria-Gaststätte
68535 Edingen-Neckarhausen · Porschestraße 17
Telefon 06203-14208

Am Samstag 11. Februar

Großer Tombola-Abend
ab 18.00 Uhr

Am Mittwoch 15. Februar

Jägerhackbällchen
mit Nudel und Salat

Am Sonntag 19. Februar

Tafelspitz m. Meerrettich

Stahlbau – Behälterbau – Öltankservice

SCHUHMACHER GbR

69214 Eppelheim · Handelsstr. 11 · Telefon 06221 - 765260

• Wir machen URLAUB •
vom 13.02. - 24.02.2017

Samstag, den 25.02. ab 18.00 Uhr wieder geöffnet

Auf Ihren Besuch freuen sich Ute u. Holger Löwenhagen

sowie das Team der „KUTSCHERSTUBE“
Heinrich-Heine-Straße 4 · OT Neckarhausen · Telefon 922153

4 ZKB, Balkon, Waschküche und Keller in
3 Fam.-Haus ab 01.05.2017 zu vermieten.
Miete 760,- Euro + 60,- Euro Garage + NK

Telefon 06201/58434



Nr. 6 Donnerstag, 9. Februar 2017 Seite 33



Seite 34 Donnerstag, 9. Februar 2017 Nr. 6

M. & K. Menrad · 68535 Edingen-Neckarhausen
Johann-Gutenbergstr. 2 · www.menrad-heizoel.de PS-Fahrschule

Peter & Sonja Daub
Konkordiastraße 10

68535 Edingen-Neckarhausen
Tel.: (0 62 03) 89 01 99

Mobil: 0172 / 62 64 43-7 oder-8          www.ps-fahrschule-daub.de
Wir sind immer für Sie da ....,            info@ps-fahrschule-daub.de
seit über 17 Jahren, rufen Sie uns einfach an.
Bürozeiten: Mo. & Mi. 17.30 - 18.00 Uhr und nach Vereinbarung
Theorie: Mo. & Mi. 18.00 - 19.30 Uhr
klassenspezifische Theorie nach Vereinbarung

Jetzt neu:
Vorprüfung am PC bei uns in der Fahrschule

24 Stunden Notdienst

Büro: Buchenweg 14 · 68535 Edingen-Neckarhausen · Telefon  0 62 03 / 1 57 17 · Fax  0 62 03 / 1 63 83

Gartengestaltung Heidelberg
Baumpflege, Rasenneuanlage

Treppen- und Wegebau · Stein - und Pflasterarbeiten
Tel. 0 62 21/37 57 66 · Fax 0 62 21/37 57 67

69126 HD - Kühler Grund 4

www.martinello-killguss.de
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Hochwertige Markenschuhe mit Fußbett und
Luftpolstersohlen für Damen, Herren und Kinder

für 29,-  39,- und  49,- Euro
Nutzen Sie Ihren Preisvorteil bis zu 70 %

• WSV nur noch bis 18. Februar •

Schuhhaus Kuhn, Seit 1930 ältestes Fachgeschäft am Platze
Hauptstr. 119 · 68535 Edingen · Tel. 81441

Steffen M. Kling
Fachanwaltskanzlei 

für Strafrecht, Kriminalstraf-, 
Verkehrsstraf- und Wirtschaftsrecht

H 1,4 · 68159 Mannheim
Telefon 06 21/158 09-0 · Telefax 06 21/158 09-66

24-Stunden-Notruf: 0171-20 66 002
www.steffenkling.de · Steffen.Kling@Steffenkling.de
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www.hotel-philoxenia.de · E-Mail: info@hotel-philoxenia.de
Warme Küche Mo. - Sa. 17.30 - 22.00 Uhr · Sonn- u. Feiertags zusätzl.

11.30 - 14.00 Uhr und 17.30 - 21.00 Uhr · Donnerstag Ruhetag

Landschafts- u. Gartengestaltung · Dienstleistungen
Firma R. Schindler

Telefon 0 62 21 / 7 50 00 86 • Fax 7 51 75 49

Baumfällarbeiten, Rasenanlagen, Pflasterarbeiten, Neugestaltung,  
Terrassenbau, Rodungen, Zaunbau, Schnittarbeiten und mehr.

Wir tun was für Sie!

• Planung und Gestaltung 

der Garten- und Außenanlagen

• Pflaster – Naturstein – Plattenbelag

• Teichbau – Rollrasen • Bepflanzung – Pflege

Baumfäll- und Schneidearbeiten – Zaunanlagen

• Beregnungs- und Bewässerungsanlagen
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